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Liebe Spiezerinnen und Spiezer

Das Unojahr der Freiwilligenarbeit 2001 hat die
Redaktion des SpiezInfo veranlasst ab 2002 die
Freiwilligenarbeit in der Gemeinde Spiez als Thema
aufzunehmen. Seither sind diverse mehr oder weni-
ger bekannte freiwillige Tätigkeiten vorgestellt
worden.
Dass der Stellenwert der Freiwilligenarbeit kaum
hoch genug eingeschätzt werden kann, möchte ich
an zwei Beispielen zeigen.
In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts ist in der
Schweiz der wirtschaftliche Fortschritt rasch voran-
gekommen. Dies hat dazu geführt, dass den grös-
sten Teil der Bevölkerung heute keine grösseren fi-
nanziellen Sorgen plagen müssten. Dennoch wird
heute vielerorts berechtigt oder unberechtigt über
Finanzprobleme geklagt. Ich sehe da einen Zu-
sammenhang zur Freiwilligenarbeit. Der wachsende
Wohlstand weckt Bedürfnisse. Diese Bedürfnisse
müssen befriedigt werden. Damit man sich alle der
stets steigenden Wünsche erfüllen kann, muss man
sich auch alle eigenen Leistungen bezahlen lassen.
In dieser Spirale hat die Freiwilligenarbeit einen
schweren Stand. Denken wir einfach daran, dass ein
grosser Teil unseres heutigen Wohlstandes dank
Freiwilligenarbeit entstanden ist!
Die heutige Arbeitswelt verlangt von uns, dass wir
jung und flexibel sind. Dazu sollten wir sowohl
Führungserfahrung als auch hohes Fachwissen ha-

Walter Kobel
Präsident Ländliche 
Bildungsgruppe Faulensee

IN NOTFÄLLEN
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144
Ärztlicher Notfalldienst 033 654 39 39
Notfallapotheke 079 668 01 91

ABFUHRKALENDER MÄRZ 2006
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dez. 05
 erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr
Kreis 1 2 9 16 23 3 0
Kreis 2 7 14 21 28

Grünabfuhr 6 20 27
Papierabfuhr 8 22
Kartonabfuhr
Kreis 1 15

ben. Um diesen Ansprüchen zu genügen, belegen
wir fleissig Weiterbildungskurse. Damit geben wir
und die Arbeitgeber viel Geld aus und investieren
Zeit. Warum nutzen wir in diesem Bereich die Frei-
willigenarbeit so selten? Einige Sitzungen vorberei-
ten und leiten in einem Verein oder einer Organisa-
tion ist so wirkungsvoll wie viele Führungssemi-
nare. Die verschiedenen Ansichten und Meinungen
der Vereinsmitglieder in geordneten Bahnen behal-
ten um die gemeinsamen Ziele (Statuten, Jahres-
programm etc.) zu erreichen, ersetzt oder ergänzt
den Kurs zum Konfliktmanagement. Denken wir
einfach daran, dass diese wertvolle Lebensschulung
(nebst der aufgewendeten Zeit) gratis zu haben ist!
Wenn wir unseren Wohlstand erhalten wollen und
unsere Demokratie weiterleben soll, brauchen wir
die Freiwilligenarbeit – auch in Spiez!
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Carrosserie und Spritzwerk  Kurzen & Jungen

Krattigstrasse 48  Gewerbezone Leimern

3700 Spiez  Fon 033 654 53 00  Fax 033 654 79 54

Schweizerischer Carrosserieverband VSCI

Auto-Lack-Design

schaden?...halb so schlimm! Mit einem ein gespielten Team von Fach leuten und mit modernsten Geräten

 kümmern wir uns um Ihr Fahr zeug. Scheiben- und Carrosserie-Reparaturen, ob Metall oder Kunst -

stoff. Damit kennen wir uns aus und setzten alles daran, Ihrem Auto den alten Glanz zurück zu geben!

Ersatzwagen steht bereit.

Carrosserie-



«Wohlstand will ja niemand missen…»
Serie Freiwilligenarbeit (3): Ländliche Bildungsgruppe Faulensee

In unserer Serie stellen wir Ihnen heute die Länd-
liche Bildungsgruppe Faulensee vor. Dazu haben
wir Walter Kobel, Präsident, einige Fragen gestellt.

Worin besteht die ursprüngliche Idee hinter der
Ländlichen Bildungsgruppe
In den ersten Statuten von 1960 ist die Idee der
Ländlichen Bildungsgruppe klar umschrieben: «Das
Ziel unserer Arbeit ist die Förderung der Volksbil-
dung, jedem Einzelnen auf diesem Wege etwas zu
geben, nicht von aussen, sondern durch eigene Ak-
tivität, durch gegenseitige Achtung, Wertschätzung
und Hilfe, und fröhlich-ernste Arbeitsweise, durch
Behandlung von Gegenwarts-, Generations- und
Berufsfragen. Dadurch soll das Leben auf dem
Lande harmonischer und erfüllter sein als in der
Stadt.» Diese Statuten geben auch Auskunft über
die zugelassenen Mitglieder: «Die unter der Be-
zeichnung ‹Ländliche Bildungsgruppe Faulensee›
bestehende Vereinigung junger Bauernsöhne...»

Nur junge Bauernsöhne waren zugelassen? Ist dies
heute noch so?
Die Ländliche Bildungsgruppe besteht tatsächlich
auch heute nur aus männlichen Mitgliedern, das ist
anlässlich einer Statutenrevision in den 90er Jahren
so bestätigt worden. Nur sind alle nicht mehr so
jung – und üben auch nicht unbedingt das Bauern-
handwerk aus.

Eine patriarchalische Angelegenheit…
In den 1960er Jahren war es nicht üblich, die
Frauen so auszubilden, wie es eben in den Statuten
festgehalten war. Aus traditionellen Aspekten sind
Frauenmitgliedschaften noch heute nicht vorgese-
hen. Jedoch sind unsere Frauen bei gewissen Akti-
vitäten dabei.

Wie ist die Ländliche Bildungsgruppe organisiert?
Wir sind ein normaler Verein mit Vorstand und
Hauptversammlung. 

Der Verein wurde 1960 gegründet. Von wem genau?
Es waren die folgenden acht Gründungsmitglieder:

Christian Mützenberg, Huldrich Mühlematter, Hans
Mühlematter und Ruedi Mühlematter (Eigen), Ruedi
Mühlematter (Kummli), Christian Müller, Hans
Turtschi und Gottfried Durand.

Besteht heute noch ein Bezug zur Bildung?
Der ursprüngliche Vereinszweck ist eher in den
Hintergrund gerückt. Hauptziel unserer Aktivitäten
sind die Pflege der Geselligkeit und das Zusammen-
etwas-Unternehmen.

Wie viele Mitglieder haben Sie?
Aktuell sind wir 47 Mitglieder. 

Stammen alle aus Faulensee?
Eigentlich haben alle Mitglieder einen Bezug zu
Faulensee. Viele sind Burger der Bäuert. 34 Mitglie-
der wohnen im Dorf, sieben in der restlichen Ge-
meinde und nur sechs Mitglieder wohnen nicht in
der Gemeinde Spiez. Dabei handelt es sich aber um
weggezogene Faulenseer, die mit ihrer Mitglied-
schaft den Bezug zur Heimat aufrecht erhalten.

Was bietet die Ländliche Bildungsgruppe Ihren
Mitgliedern?
Jedes Jahr führen wir einen Mehrwettkampf durch.
Die Teilnehmer können an verschiedenen Anlässen
wie Jassen, Kegeln, Schiessen oder Fragebogen aus-
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Walter Kobel, Präsident Ländliche Bildungsgruppe Faulensee

Z iegler
Ziegler Gartengestaltung
Höhenstrasse 29, 3646 Einigen

Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22
E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 

www.ziegler-gartengestaltung.ch

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

Obst- und
Gehölzschnitt
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Haushaltartikel · Eisenwaren

Ballon-Gas
und Ballone

Testen Sie die originelle
Idee: Lassen Sie Ihr 
Geschenk, Mitbringsel
oder Geschenkgut-
schein in einem Ballon
festlich verpacken! 

Grosses 
Farbsortiment
Wir beraten Sie gerne.

Oberlandstrasse 18, 3700 Spiez
Telefon 033 654 34 54
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füllen Punkte sammeln. Der Sieger gewinnt einen
Wanderpreis. Zudem organisieren wir Vorträge,
Kurse und Vereinsreisen.

Sind diese Anlässe öffentlich zugänglich?
Unser einziger wirklich öffentlicher Anlass war der
Lottomatch. An einer Vereinsversammlung wurde
dieser jedoch – mangels Einnahmen – abgesagt.
Zwischendurch schreiben wir die Vorträge öffent-
lich aus. Und an der Rangverkündigung der Jahres-
meisterschaft sind unsere Frauen herzlich eingela-
den.

Wie sehen Sie die Zukunft Ihres Vereines?
Es sind keine grossen Veränderungen geplant. Un-
ser Verein ist diesbezüglich eher konservativ einge-
stellt. Wir halten auch in Zukunft an unseren An-
lässen fest. Eventuell organisieren wir wieder mal
einen Lottomatch. Da unsere Aufnahmekriterien re-
lativ streng sind, haben wir wenig Austritte. Der
Mitgliederbestand hat sich seit Jahren bei 40 bis 50
Mitgliedern eingependelt.

Was unternehmen Sie, um die Ländliche Bildungs -
gruppe für (junge) Neumitglieder attraktiv zu
behalten?
Nichts besonderes. Die Vereinsmitglieder machen
Mund-zu-Mund-Werbung. Interessiert sich ein
Neumitglied um die Aufnahme, muss derjenige
zuerst ein Probejahr absolvieren und dabei minde-
stens zwei Anlässe besuchen. Erst dann entscheidet
die Versammlung über die Aufnahme. Wir sind kein
junger Verein – nur ein Mitglied ist jünger als 20
Jahre.

Wurde auch schon jemand abgewiesen?
Es kam vor, dass Interessierte im Probejahr keinen
einzigen Anlass besuchten. Die wurden abgewiesen.
Alle anderen aber wurden aufgenommen und sind
nun aktiv dabei. Im Durchschnitt besucht jedes Mit-
glied rund einen Drittel der Veranstaltungen im
Jahr.

Weshalb engagieren Sie sich persönlich für die
Ländliche Bildungsgruppe?
Ursprünglich komme ich aus dem Emmental. Als
ich nach Spiez zog, suchte ich Kontakte in der Ge-
meinde. Ich absolvierte das Probejahr in der Länd-
lichen Bildungsgruppe und wurde aufgenommen.
Ich lernte viele Leute kennen und kann an den An-

lässen interessante Diskussionen führen. Ich bin der
Meinung, dass unsere Gesellschaft stark von der
Freiwilligenarbeit profitiert.

Seit wann sind Sie in Ihrer Funktion tätig?
Im Oktober 2005 wurde ich als Präsident gewählt,
vorher war ich acht Jahre im Vorstand tätig.

Wie sehen Sie die Entwicklung der Bäuert
Faulensee in den nächsten 20 Jahren?
Für Faulensee gehe ich nicht von grossen struktu-
rellen Veränderungen in der nächsten Zeit aus.
Seit 17 Jahren wohne ich in der Gemeinde Spiez. In
dieser Zeit habe ich gemerkt, dass die Bäuertstruk-
tur wichtig ist. Sie prägt das Leben der Einwohne-
rinnen und Einwohner. Es ist eine Aufgabe der Po-
litik, die Bäuerten trotz ihren Eigenheiten zu-
sammenzuhalten, so dass sich alle als Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Spiez fühlen. 

Haben Sie ein Anliegen an die Leserschaft des
SpiezInfo?
Die Freiwilligenarbeit ist zu einem grossen Teil für
unseren Wohlstand mitverantwortlich. Ich appel-
liere an alle, sich in der Gesellschaft auch freiwillig
– ohne Lohn – zu engagieren. Nur so wird es uns
auch in Zukunft gut gehen. Denn den Wohlstand
will ja niemand missen...

Das Interview führte Christoph Stalder,
Redaktion SpiezInfo

Informationen und Auskünfte über die Ländliche
Bildungsgruppe Faulensee

Walter Kobel
Aeschiweg 9, 3700 Spiez
Mobiltelefon 079 418 44 24
Geschäft 031 633 50 36
walter.kobel@vol.be.ch
wakobel@swissonline.ch

Serie Freiwilligenarbeit
Dieses Jahr stellen wir Ihnen in der SpiezInfo
wiederum verschiedene Vereine und Organisatio-
nen der Gemeinde Spiez vor, welche Freiwilligen-
arbeit leisten. Bereits erschienen sind:
Januar Claro Wält-Lade Spiez
Februar Orchester Spiez

Im März/April mit dem «Trike» auf Achse
Zustandserfassung für den Strassenunterhalt

Die Gemeinde Spiez verfügt über ein Strassennetz
von 62.5 km. Dieses wird im März/April von ei-
nem sogenannten «Trike» vermessen.

Strassenunterhaltsarbeiten sind ein kostenintensi-
ves Pflaster und um die zur Verfügung stehenden
knappen Geldmittel noch besser und zielgerichteter
einsetzen zu können, hat die Baukommission be-
schlossen, eine EDV-Software als Planungsinstru-
ment für die Bauverwaltung zu beschaffen. Es han-
delt sich dabei um das sogenannte PMS (Pavement
Management System), wie es z.B. beim kantonalen
Strasseninspektorat und bei einer Vielzahl von Ge-
meinden bereits erfolgreich im Einsatz steht.

Um einen Gesamtüberblick über die in Zukunft aus-
zuführenden Sanierungen zu bekommen, muss
zuerst der Ist-Zustand sämtlicher Strassen erfasst
und in das PMS-System eingelesen werden. Diese
sogenannte Ersterfassung wird durch die Firma
Road consult aus Wetzikon mit ihrem Spezialfahr-
zeug in einem einzigen Arbeitsgang durchgeführt.

Mit ihrem «Trike», einer Spezialanfertigung, hat die
Roadconsult bisher in der ganzen Schweiz insge-
samt 23.6 Mio. m2 Strasse erfasst, den Unterhalts-
bedarf festgelegt und direkt während dem Fahren in
den Laptop eingelesen. Die Erfassung in Spiez er-
folgt, sofern es die Witterung erlaubt, in den Mona-
ten März und April. Es werden sämtliche Ge-
meinde- und auch alle Privatstrassen auf diese
Weise erfasst. Die Gemeinde Spiez verfügt über ein
Strassennetz von 62.5 km. Dieses stellt einen ge-
schätzten Wiederbeschaffungswert von mindestens
50 Mio. Franken dar.

Bauverwaltung Spiez

Aktion Frühlingsputzete in Spiez
Hausreinigungsdienst für AHV- und IV-BezügerInnen

Der Arbeitsausschuss Hausreinigungsdienst orga-
nisiert auch dieses Jahr wieder von März bis Mai
die «Aktion Frühlingsputzete» für AHV- und IV-
BezügerInnen.
Tüchtige Frauen helfen, die oftmals sehr beschwer-
lichen Arbeiten zu erledigen. Die Kosten für den
Hausreinigungsdienst richten sich nach dem steuer-
pflichtigen Einkommen und Vermögen der Auftrag-
geberinnen und Auftraggeber. 
Anmeldungen nimmt Marianne Tschabold, Mösli-
weg 17, 3700 Spiez, Tel. 033 654 48 58, bis Ende
April gerne entgegen.

Auf Wunsch bietet der Arbeitsausschuss den Haus-
reinigungsdienst auch im Herbst an. 

Der Arbeitsausschuss besteht aus Mitgliedern der
folgenden Organisationen:
– Gemeinnütziger Frauenverein Spiez
– Förderverein Spitex Spiez
– Reformierte Kirchgemeinde Spiez
– Katholische Kirchgemeinde Spiez
– Pro Senectute Amt Niedersimmental

Soziale Dienste
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Einschreiben für den Kindergarten
Informationen zum Kindergartenbesuch im Schuljahr 2006 /2007

Kinder mit Geburtsdatum zwischen 1. Mai 2000
und 30. April 2001 können Mitte März auf
schriftlichem Weg für den Besuch des Kindergar-
tens eingeschrieben werden. 

Alle betroffenen Eltern oder Pflegeeltern erhalten
das Einschreibeformular per Post zugestellt. Die
Anmeldung muss anschliessend an das Schulsekre-
tariat gesendet werden. Grundsätzlich ist der Kin-
dergartenbesuch freiwillig. Angemeldete Kinder be-
suchen den Kindergarten an sechs Halbtagen ge-
mäss Stundenplan. 

Zweijähriger Kindergartenbesuch
Auf Gesuch hin werden in der Gemeinde Spiez in
die Kindergärten des Zentrums und der Bäuerten
auch Kinder mit Geburtsdatum 1. Mai 2001 bis
30.April 2002 aufgenommen. Diese Kinder besu-
chen den Kindergarten gemäss Stundenplan wäh-
rend vier Halbtagen zusammen mit den 6-jährigen
Kindern.

Die Einschreibegesuche müssen bis 31. März an die
Kindergarten- und Primarschulkommission Spiez
gestellt werden. Ein dafür vorgesehenes Formular
kann beim Schulsekretariat Spiez angefordert wer-
den:

Schulsekretariat Spiez
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Tel. 033 655 33 68

Nach dem 31. März eintreffende Gesuche können
nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei grosser Nachfrage entscheidet die Kindergar-
ten- und Primarschulkommission über die Auf-
nahme. Dies gilt auch für die Zuteilung der Kinder
auf die verschiedenen Kindergärten.

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich an Pia
Hutzli, Schulleiterin, Telefon 033 654 01 36.

Kindergarten- und Primarschulkommission

Tipps fürs Ausfüllen der Steuererklärung
Für das Ausfüllen und Einreichen der Steuerer-
klärung steht Ihnen auch eine CD-Rom oder das
Internet zur Verfügung. 

Sie können die Steuererklärung auf drei verschie-
dene Arten ausfüllen: 
– Herkömmliche Papierform
– Falls Sie über einen neueren PC verfügen, steht
Ihnen das Programm «Tax-Me» zur Verfügung.
Die CD-Rom mit dem Programm können Sie kos -
tenlos bei der Steuerverwaltung Spiez beziehen.

– Die Steuererklärung kann auch online ausgefüllt
werden. Mit dem Passwort, welches Sie dem er-
sten Blatt Ihrer Steuererklärung entnehmen, kön-
nen Sie sich sofort anmelden und das Ausfüllen
beliebig unterbrechen. Sofern Sie das Internet
über ADSL oder Kabel angeschlossen haben, ist
diese Variante sehr zu empfehlen.

Im Jahr 2006 werden auf der vorhandenen letzten
Grundlage die drei Raten im Juni, September und
Dezember im Sinne von à-konto-Zahlungen in
Rechnung gestellt. Wenn möglich werden die Daten
der jetzt eingereichten Steuererklärung verwendet. 

Wie viel Steuern Sie genau für das Jahr 2006 be-
zahlen, kann erst anhand der nächsten Steuererklä-
rung bestimmt werden. Diese ist anfangs 2007 aus-
zufüllen. 

Die Steuererklärung ist bei der Steuerverwaltung
Spiez einzureichen. Die Steuerverwaltung dankt Ih-
nen für das Ausfüllen und rechtzeitige Einreichen
der Steuererklärung.

Steuerverwaltung Spiez

«Wer fährt, telefoniert nicht»
bfu-Tipps zum Telefonieren während dem Fahren

Die bfu spricht sich klar gegen das Telefonieren
während des Autofahrens aus, jedoch nicht gegen
das Vorhandensein eines Telefons im Auto. 

Innerorts, ausserorts und auf Autobahnen gibt es
unzählige Gelegenheiten, an einem sicheren Ort an-
zuhalten, um ein Telefonat zu führen.

Autolenker und -lenkerinnen dürfen während des
Fahrens keine Handlungen vornehmen, die die
Kontrolle über das Fahrzeug und dessen Handha-
bung beeinträchtigen können. Eine dieser Handlun-
gen stellt die Benützung eines Mobiltelefons dar. 

«Der Führer muss das Fahrzeug ständig so beherr-
schen, dass er seinen Vorsichtspflichten nachkom-
men kann» (Art. 31 Abs. 1 Strassenverkehrsgesetz
SVG). Lenkerinnen und Lenker müssen also jeder-
zeit in der Lage sein, auf die jeweils erforderliche
Weise auf das Fahrzeug einzuwirken und auf jede
Gefahr ohne Zeitverlust zweckmässig zu reagieren.
Sie haben dafür zu sorgen, dass sie weder durch die
Ladung oder Mitfahrende noch auf andere Weise
behindert werden. 

Die Verkehrsregelnverordnung (VRV) konkretisiert
dies in Art. 3 Abs. 1 wie folgt: «Der Fahrzeugführer
muss seine Aufmerksamkeit der Strasse und dem
Verkehr zuwenden. Er darf beim Fahren keine Ver-
richtung vornehmen, welche die Bedienung des
Fahrzeugs erschwert. Er hat ferner dafür zu sorgen,
dass seine Aufmerksamkeit weder durch Radio noch
andere Tonwiedergabegeräte beeinträchtigt wird...».
Die Verwendung eines Telefons ohne Freisprechein-
richtung während der Fahrt kann eine Ordnungs-
busse von Fr. 100.– zur Folge haben. Diese Stras-
senverkehrsvorschriften gelten auch für ausländi-
sche Fahrer, die in der Schweiz unterwegs sind. 

Telefonieren während des Fahrens wurde vom
Schweizerischen Bundesgericht in mehreren Fällen
als Sachverhalt qualifiziert, der zu einer Beein-
trächtigung der Fahrtüchtigkeit führt. Dadurch

laufe der Fahrer oder die Fahrerin grössere Gefahr,
einen Unfall zu verursachen. 

Lenkerinnen und Lenker müssen ihre ungeteilte
Aufmerksamkeit der Strasse und dem Verkehr wid-
men. Sie müssen das Steuerrad zu jeder Zeit mit
wenigstens einer Hand halten. So können sie die
andere Hand angemessen für Gangschaltung, Rich-
tungsanzeige oder andere Verrichtungen im Wagen
einsetzen. Daraus ergibt sich, dass die Benutzung
eines von Hand gehaltenen Telefons nicht erlaubt,
diesen Tätigkeiten korrekt und sicher nachzukom-
men. 

Die Unfallgefahr liegt zudem nicht nur in der tech-
nischen Handhabung des Gerätes. Studien kommen
zum Schluss, dass Telefonieren während des Fah-
rens die Reaktionszeit der Lenkenden um 50% re-
duziert und sich damit auch das Unfallrisiko erhöht.
Das gilt ebenso bei Telefonaten mit einer Frei-
sprechanlage, da die mentale Beanspruchung durch
das Gespräch mit einer nicht anwesenden Person
entscheidend ist und nicht primär die Bedienung
des Gerätes. 

In Analogie zur Kampagne «Wer trinkt, fährt nicht»
gilt hier «Wer fährt, telefoniert nicht».

Abteilung Sicherheit,
bfu Sicherheitsbeauftragter
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Ab April ist der Leimerntunnel dran
Sanierung A8-Umfahrung Spiez: Start zur zweiten Bauetappe

Anfangs April startet die zweite Bauetappe der
Instandsetzung der A8-Umfahrung Spiez. Der
Leimerntunnel wird saniert.

Im letzten Jahr wurde die A8 zwischen Spiez und
Faulensee komplett saniert. Nun folgt in der zwei-
ten Bauetappe der Leimerntunnel. Der Tunnel
wurde 1975 eröffnet und muss nun komplett In-
stand gestellt werden. Die durch Abgase und Streu-
salz zerfressene Betonverkleidung wird im Hydro-
Jet-Verfahren teilweise abgetragen und anschlies-
send neu aufgespritzt. Ebenfalls werden neue Kana-
lisationsleitungen und Kabelrohranlagen erstellt.
Die Arbeiten sind zur Erhaltung der Bausubstanz
zwingend nötig, ebenfalls werden Massnahmen zur
Verbesserung der Sicherheit und zur Erhaltung der
Umweltschutzvorschriften vorgenommen. Für den
Endzustand kann keine Mittelleitplanke eingebaut
werden, da die Normen für die Fahrbahnbreiten
sonst nicht eingehalten werden könnten.

Von April bis September
Baubeginn ist anfangs April – voraussichtlich ab
Ende September 2006 kann der Tunnel wieder voll-
umfänglich dem Verkehr übergeben werden. Die
Bauarbeiten werden jeweils in der Nacht durchge-
führt. Deshalb wird der Leimerntunnel von 19.30
bis 06.00 Uhr gesperrt. Während dieser Zeit wird
der Verkehr örtlich umgeleitet. In den Hauptver-
kehrszeiten tagsüber ist der Tunnel beidseitig be-
fahrbar. Samstagnacht wird nicht gearbeitet.

Schutztore gegen Immissionen
Damit die Immissionen durch die Bauarbeiten für
die Anwohner gering gehalten werden können,
werden bei beiden Tunnelportalen grosse Schall-
schutztore angebracht.

Informationen betreffend die Verkehrs situation/
Umleitungen beantwortetet die Abteilung Sicher-
heit, Urs Hofer, 033 655 33 65. Die betroffenen An-
wohner werden durch ein Flugblatt über die In-
standsetzung des Leimerntunnels detailliert infor-
miert.

Die Abteilung Sicherheit sowie das Tiefbauamt des
Kantons Bern danken der Spiezer Bevölkerung für
das Verständnis!

Abteilung Sicherheit und
Tiefbauamt des Kantons Bern
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I N O F F I Z I E L L E R  T E I L • I N F O S  V E R E I N E U N D  G E W E R B E

Lukas Hartmann
Das Lesen fördern – aber wie?
Dienstag, 7. März 2006
20.15 Uhr in der Bibliothek
Fr. 10.–, Vereinsmitglieder gratis

16% der erwachsenen Be-
völkerung der Schweiz ha-
ben Mühe, einen einfa-
chen Text zu verstehen.
(Wenn Sie bis hierher ge-
lesen haben, gehören Sie
nicht dazu!). Der bekannte
Schriftsteller Lukas Hart-
mann engagiert sich in

der Leseförderung und wird in Spiez der Frage
nachgehen: Wie kann das Lesen gefördert werden?
Seine Erfahrungen und Vorschläge dürften zu einer
interessanten Diskussion führen.
Die Bibliothek setzt sich seit jeher für die Leseförde-
rung ein, besonders auch bei den Kindern. Genügt
das bisher Geleistete?

Ausstellung
Bethaniens Blumen blühen
11. März bis 14. April 2006
Das  Wohnheim Bethanien in Spiez stellt kleine und
grosse Blumenblüten aus dem eigenen Atelier in
der Bibliothek aus. 

Vernissage, Samstag, 11. März 2006 
17.00 Uhr in der Bibliothek
Ihr Besuch freut die Aussteller und die Bibliothek!

Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 18.00  
Dienstag 14.00 – 20.00
Mittwoch 09.00 – 11.00 14.00 – 18.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 14.00 – 20.00
Samstag 09.30 – 12.00

Unsere Homepage www.bibliothek-spiez.ch
(in Bearbeitung)

Adresse Spiezbergstr. 9, 3700 Spiez
Telefon 033 654 55 80

Können Sie diese Seite lesen?

Do you speak English?
Neu können in der Bibliothek englische Bücher aus-
geliehen werden. Warum nicht auf diese ange-
nehme Weise die Englischkenntnisse auffrischen?

Unser Angebot
Täglich stellen wir neue Medien zur Ausleihe bereit,
seien es Bücher, Hörbücher, Kassetten, CD, DVD,
 Video, CD-ROM usw.  Aktualität wird bei uns gross
geschrieben. Obschon: das Neueste muss nicht im-
mer das Beste sein! In unserem ganzen Bestand ist
viel Lesen- und Hörenswertes zu entdecken!

Für nes luschtigs Fescht
Isch ds Dräiörgeli
z'allerbescht!
Natürlich zu mieten in der
Bibliothek!
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LUKAS HARTMANN
Das Lesen fördern - aber wie?

Erfahrungen und Vorschläge eines Schriftstellers
Vortrag und Diskussion

Können Sie das lesen?
Dann gehören Sie nicht zu den 16 Prozent der er-
wachsenen Bevölkerung der Schweiz, die Mühe ha-
ben, einen einfachen Text zu verstehen (ALL- Studie
2003).

Dann kommen Sie doch in die Bibliothek und disku-
tieren Sie mit, wenn es um die Frage geht:
«Das Lesen fördern – aber wie?»

Ort Bibliothek Spiez
Datum Dienstag, 7. März 2006
Zeit 20.15 bis ca. 21.30 Uhr
Eintritt 10.– (Vereinsmitglieder gratis)
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Umzug Blumen-Atelier 
Änderung Betriebskonzept

Vor einem Jahr haben uns drei Gegebenheiten
dazu bewogen, den Standort Oberlandstrasse 9
nach fünfzehn lebendigen Betriebsjahren zu ver-
lassen: die allgemeine Marktentwicklung, die
Spiezer Verkehrssituation und mein «Dienst -
alter»! 

Als traditioneller Florist möchte man kostende-
ckende Preise immer noch mit Qualität rechtferti-
gen. Wir wissen aber, dass moderne Logistik (Glo-
bale Märkte) und bestimmte Konsumtrends, dieser
Philo sophie längst das «Out» erklärt haben:
Massen ware bleibt dies, wider all unsere Bemühun-
gen. Sie wird noch billiger und zunehmend auch
noch besser werden! 

Entsprechend setzen wir Grenzen und Profil neu,
wollen Sie dort bedienen, wo es um persönliche und
individuelle Werte und Werke – um echte Dienst-
leistung geht. Das ist inzwischen unsere Stärke und
unser Erfolg. Wir dürfen einem bestimmten Kun-
denkreis heute aufmerksamer Berater und Partner
sein. Ereignisbezogene Blumendienste bleiben, wie
Referenzen zeigen, zunehmend gefragt, weil gutes
Handwerk, menschliche Qualität und Gefühl nie
Massenware werden.

Unser Blumendienst 
Wir bieten Ihnen telefonische oder persönliche Be-
ratung in unseren Besprechungsräumen sowie in-
dividuelle, seriöse Ausführung.

– Blumendienst für Trauernde
– Dekorationen für Firmen, Vereine- und Familien
– Blumenwerk für Gratulation und Geschenk
– Abonnement für Reception, Empfang 
– Regelmässige Blumengrüessli für…

Wichtiger Hinweis an bisherige Detailkunden: 
Bestellungen, Daueraufträge und Beratungen  ha-
ben oberste Priorität. Der Detailverkauf ohne An-
meldung ist daher zeitlich und sachlich begrenzt.
Bei der Friedhofgärtnerei ändert sich nichts.

Christian Scheidegger
Friedhofgärtnerei und Blumengeschäft
Thunstrasse 100, 3700 Spiez
Telefon Friedhofgärtnerei 033 654 41 54
Telefon Atelier /Blumendienst 033 654 85 35
Fax 033 654 85 37 c.scheidegger@popnet.ch



ZIMMERMANN
HAUSHALT

ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten

27. Februar – 21. März 2006
Staubsauger-Aktion

Der  er st e beut el l ose St aub-

sauger ,  

• Sel f  cl ean f i l -

t er ™-

Syst em HEPA H-

10

• Ei nf ache Ent -

l eer ung des

St aubbehäl t er s
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Neu in Spiez: Kiosk-Lädeli

Haben Sie etwas vergessen einzukaufen?
Bekommen Sie unerwartet Besuch?
Brauchen Sie Dinge für den Sonntags-Brunch?
Suchen Sie ein spezielles Geschenk?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Seit Januar 2006 sind wir an der Oberlandstrasse 26
in Spiez für Sie da, auch am Abend und am Sonntag
(siehe Öffnungszeiten). 
Schauen Sie doch bei uns vorbei!

Unser Sortiment besteht aus:
– Kioskware
– Tabak
– Presse
– Brotwaren (bis Ladenschluss)
– Getränke, Kaffee zum Mitnehmen
– Diverse Lebensmittel
– Indische Gewürze (Masala) und Lebensmittel
– Gemüse
– Diverse Geschenkartikel (auf Bestellung), hand -
gemacht, z.B. Glasritzen, Malen, div. Handarbeiten

Unsere Öffnungszeiten:
November bis März
Montag 7.00–19.00 Uhr
Dienstag 7.00–20.00 Uhr
Mittwoch 7.00–19.00 Uhr
Donnerstag 7.00–20.00 Uhr
Freitag 7.00–21.00 Uhr
Samstag 8.00–18.00 Uhr
Sonntag 8.00–13.00 Uhr

April bis Oktober
Montag 7.00–21.00 Uhr
Dienstag 7.00–21.00 Uhr
Mittwoch 7.00–21.00 Uhr
Donnerstag 7.00–21.00 Uhr
Freitag 7.00–21.00 Uhr
Samstag 8.00–20.00 Uhr
Sonntag 8.00–13.00 Uhr

Kiosk-Lädeli
Familie Shirzad
Oberlandstrasse 26, 3700 Spiez
Telefon 033 534 38 10

Kiosk-Lädeli



Elektrohaustechnik-Planungen, -Beratungen, -Expertisen; Stark- und Schwachstrom-, Telefon-, EDV-

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer- und Regelanlagen, TV-Installationen, -Antennenanlagen,

-Hausanschlüsse; Intelligente, universelle und integrale Gebäudeleitsysteme, Internet, Intranet-

und Netzwerklösungen, Kommunikations- und Multimediasysteme, Photovoltaik- und Alternativ-

energieanlagen, Elektroheizungen, Beleuchtungen, Elektroapparate, Haushaltgeräte, Reparaturen,

Service, BIO-Elektro-Planungen, -Installationen, -Messungen und -Analysen, Inst.-Kontrollen

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

mail@sollberger-elektro.ch

www.sollberger-elektro.ch

Über 57 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

Personen- und KüchenwaagenStaubsauger
Miele, Dyson etc.

Hildebrand, Katja
Zwischen uns die Mauer
Thienemann Verlag, gebunden
ISBN 3-522-17785-1, Fr. 25.10

Im Herbst 1984 sitzt Katja, ein west-
deutsches Mädchen, im Zug nach
Berlin. Zusammen mit den anderen,
die ebenfalls eine Einladung zur
deutsch-deutschen Jugendbegeg-

nung erhalten haben, wird sie die Stadt besuchen und sich
mit Jugendlichen aus Ostberlin treffen.
Und so begegnet Katja Markus. Es ist Liebe auf den ersten
Blick. Doch es ist auch eine scheinbar unmögliche Liebe.
Denn Markus wohnt in Ostberlin, Katja kommt aus dem
Westen und zwischen ihnen steht die Mauer. Die beiden wol-
len es versuchen, treffen sich einige Male. Sonst bleiben ih-
nen nur die Briefe. Zeilen voller Sehnsucht und Hoffnung,

einander zu jedem Zeitpunkt sehen und neben dem anderen
entlang gehen zu dürfen. Aber ihr Glauben, dieses Ziel jemals
erreichen zu können verschwindet immer mehr.

Wird die Liebe stärker sein und siegen? Oder wird sie sie er-
drücken? Und was passiert nach dem Mauerfall 1989?
Eine wahre, berührende und eindrückliche Liebesgeschichte,
die zwar ein Happyend hat, aber trotzdem nicht kitschig ist.
Ebenfalls ist es ein Zeitdokument, welches uns an eine nahe
Vergangenheit erinnert.   

Buchbesprechung 
von Jasmin Hug
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Bahnhofstrasse 37, 3700 Spiez
Tel. 033 650 80 62

Fax 033 654 70 94, www.buecherperron.ch

Bücherecke

Währschaft und guet’s
Speck und Rippli geräucht

Schwingerring/Zungenwurst/Bauernwurst

als Bernerplatte mit Sauerkraut oder Sauerrüben

Jetzt bei uns in der Löschberg Metz

Fleisch/Wurst/Partyservice
Lötschberg-Metzg
Fritz Stucki
Thunstrasse 4
3700 Spiez
Telefon 033 654 77 70
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Fortschritt und 
soziale Gerechtigkeit
Barbara Egger-Jenzer
Andreas Rickenbacher
Philippe Perrenoud

in den Regierungsrat

Besser wählen. Am 9. April

Grossratswahlen Kanton Bern
Besser wählen. Am 9. April

Liste 14,  SP und Gewerkschaften Oberland West

Joachim Nelles, 14.09.5 Hans Bieri,14.02.8, bisher Franz Arnold, 14.05.2
Jacqueline von Känel, 14.03.6 Zybach, 14.04.4

Wir engagieren uns für ein starkes Berner Oberland, klar.



www.bueromueller.ch

Thunstrasse 46
3700 Spiez
Tel. 033 654 05 15
Fax 033 654 05 25
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Grossratswahlen 9. April 2006
Wählen Sie diese Spiezer in den Grossen Rat:

Daniel Lanz
22. Oktober 1968

dipl. Bauing ETH

FDP Sektion Spiez

Clemens Beck
22. Dezember 1978

Master of Law Uni Bern

Jungfreisinnige Thunersee

Hannes Weibel
5. Oktober 1980

Student BWL HSW Bern

Jungfreisinnige Thunersee

Weshalb? Fragen Sie nach!

Am Samstag den 4. März ab 10.00 Uhr
vor dem Migros Terminus in Spiez



Reisen 2006
Musicals / Konzerte 
und Theater 2006

12.03. Toto 
Hallenstadion Zürich Kat II Fr. 94.–

24.04. Eros Ramazzotti, 
Hallenstadion ZH
Sitzplätze Fr. 114.–
Stehplätze Fr. 99.–

30.04. Sky-Dance, Sursee Kat II Fr. 149.–
11.05. Kastelruther Spatzen, 

Huttwil Fr. 99.–
30.05. James Galway, 

Basel Kat I Fr. 140.–
31.05. Bon Jovi, Bern Fr. 110.–
22.05. Santana, 

Hallenstadion Zürich Fr. 122.–
15.07. Avenches 

«Il Trovatore» Kat I Fr. 179.–
Kat II Fr. 143.–

28.10. Classical Spectacular,
Zürich Kat I Fr. 149.–

Flugreisen
Neben Busreisen bieten wir auch Flug-,
Schiffsreisen und Badeferien verschiede-
ner Touroperators an.
Buchen Sie neu die preisgünstigsten Flug-
tickets von allen Airlines im Reisebüro
ASKA in Aeschi.

Frühbuchungsrabatt
Wenn Sie Ihre Busreise vor dem 15. März
2006 buchen, gewähren wir ihnen einen Ra-
batt von 5%.

Beauty & Wellness am 
Gardasee 22. – 26.03.2006
Prag (Städtereise) 20. – 23.04.2006
Blueschtfahrt Naturns, 
Südtirol 27. – 30.04.2006
Sardinien 08. – 13.05.2006
Schwarzwald 12. – 14.05.2006
Veloferien Istrien
(ausgebucht) 13. – 20.05.2006
Veloferien Istrien 
(NEU:  2. Woche) 26.05. – 02.06.2006
Rumäniens Schätze 04. – 17.06.2006
Seniorenferien Zillertal 
(1. Woche) 04. – 09.06.2006
Seniorenferien Zillertal 
(2. Woche) 11. – 16.06.2006
Südengland 02. – 09.07.2006
Interforst & Städtereise 
München 14. – 16.07.2006
Berlin – Rügen 16. – 22.07.2006
Familienferien Schluchsee 20. – 24.07.2006
Pässefahrt Hochalpenstrasse 03. – 06.08.2006
Loire Schlösser/Normandie 20. – 25.08.2006
Veloplausch Bündnerland 31.08. – 03.09.2006
Wanderferien Dolomiten 10. – 16.09.2006
Herbstferien Dolomiten 17. – 21.09.2006
Wachau/Wien 24. – 28.09.2006
Veloferien Istrien 30.09. – 07.10.2006
Skitest Sölden 06. – 08.10.2006
Kastelruther Spatzen 06. – 08.10.2006
Saisonabschlussfahrt 28. – 29.10.2006
Wellnessferien Ungarn 04. – 13.11.2006

Telefon 033 654 18 27
Fax 033 654 84 29
www.aska.ch, info@aska.ch

Telefon 033 654 18 27
Fax 033 654 84 29
www.aska.ch, info@aska.ch
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Alle EVP-GrossratskandidatInnen für den Wahlkreis Oberland finden Sie auf den Listen Nr. 8 und Nr. 9

Di e wei t er en EVP- Gr os s r at s kandi dat I nnen

v on Spi ezLi s t e Nr .  8

EVP Li s t e Nr .  9 Jun-

geEVP

Got t f r i ed
Bär t schi

Rachel
Host et t l er

Ur sul a Lan-
gel

Mar t i n 
Lör t scher

Tobi as
Lör t scher

Andr eas
Bär t schi
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S C HW E I Z E R I S C H E  V O L K S P A R T E I  S E K T I O N  S P I E Z

Grossratswahlen 
9. April 2006

S t ar ke

V er ant wor t ungsbewusst e 

P ol i t i ker i nnen

S ympat hi sch

P r akt i sch

I nt er essi er t

E hr l i ch

Z ukunf t sor i ent i er t
Jolanda Brunner Christine Mühlematter
8. November 1961 24. Dezember 1949

Zweimal auf Ihre Liste

Spiez liegt uns am Herzen

SVP Spiez www.svpspiez.ch
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Danke allen Mitgliedern 
der Feuerwehr Spiez

Spiez: 
SVP-Innovationspreis vergeben
Eine Feuerwehr ganz für das Volk
Die Feuerwehr Spiez ist bestens gerüstet und aus-
gebildet und sie versteht es, das der Bevölkerung
auf verständliche Art zu vermitteln. Dafür wurde sie
mit dem SVP-Innovationspreis ausgezeichnet.

(Berner Oberländer 30.02.06)

S C HW E I Z E R I S C H E  V O L K S P A R T E I  S E K T I O N  S P I E Z



WILLKOMMEN 
zur 

Renault Weltmeister-Ausstellung

Samstag, 18. und Sonntag, 19. März 2006

Samstag von 9 bis 16 Uhr
Sonntag freie Besichtigung

Renault Schuck Reutigen
033 657 28 08

Grossratswahlen 2006

Gepflegten Wald
Holzenergie
Familie / Soziales
Tourismus
Landwirtschaftliche
Familienbetriebe

Unter www.svp-bern.ch und www.erichv7thal.ch lesen Sie über ihre Erfolge und Bemühungen. 

S C HW E I Z E R I S C H E  V O L K S P A R T E I

Landwirtschaftliche
Familienbetriebe
Verkehr
Tourismus
Gewerbe

Hans Rösti
Liste 2 Nr 02.03.8

Erich von Siebenthal
Liste 3 Nr 03.03.4 und Nr 03.11.5

Einsatz für intakten Wohn- und Erholungsraum verdient Unterstützung
Zwei bewährte Köpfe wiederwählen
Auch in Zukunft setzen sie sich ein für

Anita Luginbühl-Bachmann
Krattigen, 1960

Packt an...
Denkt vernetzt...

Findet Lösungen...

für das Berner Oberland
Grossratswahlen 2006



Spirit Reisen AG / Strandbadstr. 44 / 3800 Interlaken

� 033 821 62 32 / 7 033 821 62 31 / www.spiritreisen.ch / info@spiritreisen.ch

Osterreise vom 14. bis 17. April 2006 
Die Landschaft der Achenseeregion ist ein Geschenk: Harmonie zwischen

Mensch und Natur. Das kristallklare Wasser der Bergbäche, umsäumt vom

Geruch und vom Schutz der Wälder, erzählt vom Ursprung der Elemente.

Geniessen Sie die vier Ostertage inmitten dieser idyllischen Land-

schaft und der atemberaubenden Bergwelt rings um den Achensee.

Reiseprogramm
1. Tag Anreise aus der Schweiz an den Achensee 
2. Tag Freier Aufenthalt am Achensee. Ausflug und

Besichtigung der Swarovski Kristallwelten
3. Tag Ganztägiger Aufenthalt am Achensee oder  

Ausflug ins Zillertal 
4. Tag Gemütliche Rückfahrt in die Schweiz

Preis 
Pro Person im Doppelzimmer CHF 499.00
Einzelzimmerzuschlag CHF  85.00

Im Preis Inbegriffen
- Fahrt im modernen Luxusreisebus gemäss Programm 
- 3 Übernachtungen im ****Hotel, Basis Halbpension mit 4-Gänge Wahlmenü
- Benützung aller Freizeiteinrichtungen und des Wellnessbereichs im Hotel 
- Eintritt Kristallwelten 
- Ortstaxe
- MWSt Anteil Schweiz
- LSVA

SICHERN SIE SICH IHREN PLATZ. MELDEN SIE SICH RASCH AN!

Vorschau… 
Sonntag, 10. September 2006, Fahrt zum Formel 1 Rennen in Monza

Und noch etwas…
Die neuen Badeferien-Kataloge sind angekommen. Buchen Sie bei uns und wir bringen Sie zum

Startpunkt, wenn der Einsteigeort nicht sowieso im Berner Oberland ist 

BI_mar06_inserate  17.2.2006  12:02 Uhr  Seite 47

V E R E I N E 31 M Ä R Z  2 0 0 6

Grossratswahlen 2006
Wahlkreis Oberland West

Sehe ich schwarz, 
bin ich krank.

Sehe ich rot, 
bin ich wütend.

Sehe ich grün,
geht es mir gut.

Darum wähle ich 
die GRÜNEN!

Grüne Freie Liste Oberland West
Liste 16

www.gfl.ch
www.gfl-spiez.ch

 

Franziska Kurzen
Verena Rohr

Niklaus Büchi

Roland Teuscher

Peter Zingg

Sadri  Loshi

Klaus Aegerter

Andreas Schild

Berchtold Lehnherr



Herr Gabriel Hans aus Spiez hat in 
18 Wochen 15 Kilo abgenommen.

Essen Sie genügend und werden Sie schlank
Von Ärzten 

empfohlen!

Nicht essen macht nicht schlank! Dieser Satz sollte sich jeder
einprägen, der Gewicht verlieren will. Wissenschaftliche Tests
zeigen: Je weniger Sie essen, desto schwieriger wird es, Ihr
überflüssiges Fett los zu werden. Neue Untersuchungen
zeigten, dass mehr als die Hälfte aller Übergewichtigen sogar
weniger essen als der durchschnittliche Mensch und trotzdem
werden sie immer dicker und dicker, vor allem nach Diäten
und anderen Schlankheitskuren.

Gerne begleiten und beraten wir auch Sie auf dem Weg 
zu Ihrem Wohlfühlgewicht, rufen Sie uns noch heute.

Seit 14 Jahren über 50’000 Menschen 

in über 60 Instituten.

1. Beratung kostenlos – rufen Sie gleich an!

Philipp Zimmermann
Kandidaten-Nr. 12.03.3  /  12.04.1

Jonas Haldemann
Kandidaten-Nr. 12.01.7  /  12.02.5

Liste 12

„Wir haben die Welt nicht 
von unseren Vorfahren 
geerbt, sondern von 
unseren Nachfahren 

geliehen!“

www.gruenschnaebel.chDie Jugend in den Grossrat!

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Heizöl
Kohlen, Brenn- und Cheminéeholz
Mineralwasser, Bier, Fruchtsäfte

auch Hauslieferung

Krattigstrasse 16, 3700 Spiez

Tel 033 654 16 16, Fax 033 654 94 16

Niederliweg 16, 3700 Spiez, Telefon 033 654 76 47

Spenglerarbeiten

Bedachungen

Blitzschutzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

marty AG

Eidg.dipl. Gipser-
und Malermeister

Thunstrasse 40
3700 Spiez
Telefon 033 654 13 21
Fax 033 654 51 21

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 6543060
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

Schwenter Ring-Garage AG

Reparaturen aller Marken
Fahrzeug-Elektrik-Elektronik
offiz. Mitsubishi-Vertretung
Abschleppdienst
Klimaservice + Reparatur

3646 Einigen
Tel. 033 654 10 08
Fax 033 654 11 08
www.auto-einigen.ch



KINGKONG-DAYS
Samstag, 18. März bis 

15. April 2006

Die neue Tischgeneration 

KINGKONG

Vorschau: Wohnapéro
Sa+So 25.+26. März 2006
10–17 Uhr
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Gesucht
Koordinator/Koordinatorin

Spiezer Agenda 21
20 Stellenprozente

Aufgaben
• Betreuung von Projekten
• Öffentlichkeitsarbeit
• Führen des Sekretariates
• Konzeptarbeit

Profil
• engagierte Persönlichkeit
• Interesse an nachhaltiger Entwicklung
• teamfähig und flexibel
• koordinierende Fähigkeiten
• kommunikative, offene Person

Wir bieten
• interessante Tätigkeit in einem 

spannenden Umfeld
• Arbeitsplatz im DorfHus
• zeitgemässe Entlöhnung

Stellenantritt
1. Mai 2006 oder nach Vereinbarung

Auskunft
Annina Kramer, Koordinatorin
G 033 655 02 58 (Donnerstag)
P 033 654 23 11

oder
Verena Kauert
033 654 50 76

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
sind bis 20. März 2006 zu richten an:
Verein «Spiezer Agenda 21»
Verena Kauert
Präsidentin
Hondrichstrasse 16
3700 Spiez
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Gratis nachhaltig mobil!
Testen Sie zwei Wochen lang ein Elektro-Bike

So fahren Sie zwischen April und Oktober zwei
Wochen gratis E-Bike!

• Elektrobike reservieren: Tel 033 655 02 58 
oder E-Mail spiezeragenda21@bluewin.ch
(donnerstags)

• Reservationsbetätigung mit Gutschein 
abwarten

• Gutschein bei Gebrüder Beyeler Velos und Mo-
tos Spiez einlösen 

FlugZeit, ein Projekt der

gefördert von

einem Programm für energieeffiziente Mobilität 

von .
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Philokafi
Sonntag, 5. März 2006: «Leben ist Wachstum»

11.15 Uhr im
DorfHus

Bistro KafiSatz /DorfHus
Spiezbergstrasse 3 
ab 10.30 Uhr offen

Brennende Fragen der Zeit und des 
eigenen Lebens in ungezwungener 
offener Kaffeehausatmosphäre 

Ein Projekt der
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Töpfern und Glasieren –
leicht gemacht
In der HandWerkStatt des Dorfhus

Nicht aller Anfang muss schwer sein – in der
HandWerkStatt des DorfHus lernt man leicht,
unter kundiger Anleitung. Diesmal ist Töpfern
und Glasieren angesagt. Auch ohne Drehscheibe
entstehen wunderschöne Objekte! 

Freitags-Kurs:
Teil 1 – Töpfern: 
24. März, 31. März, 7. April, je 14.00 bis 16.00 Uhr

Teil 2 – Glasieren: 
19. und 26. Mai, je 14.00 bis 16.00 Uhr

oder

Donnerstags-Kurs:
Teil 1 – Töpfern: 
23. März, 30. März, 6. April, je 20.00 bis 22.00 Uhr

Teil 2 – Glasieren: 
18. und 25. Mai, je 20.00 bis 22.00 Uhr

• Kursleiterin: Renate Dermond, Werklehrerin 
• Kurskosten inkl. Brennen: Fr. 140.–
• Materialkosten je nach Verbrauch etwa Fr. 60.–
bis Fr. 100.–

• Mindest-Teilnehmerzahl: 6

Anmeldung:
bei Toni Müller Tel. 033 655 00 16,
mullergraf@dplanet.ch
oder an Sekretariat Dorfhus, Tel. 033 655 02 58
(jeweils Donnerstags)

Anmeldeschluss: Samstag, 18. März

WWW . D O R F H U S . C H

Das DorfHus, ein Projekt der



spitäler fmi ag, spital frutigen
adelbodenstrasse 27
postfach
ch-3714 frutigen
telefon 033 672 26 26
fax 033 672 21 85
f.info@spitalfmi.ch
www.spitalfmi.ch

Die Geburtshilfe stellt sich zweimonatlich vor. 
Das nächste Mal am

Freitag, 31. März 2006
19.30 Uhr im Mehrzweckraum

Beleghebammen und ihr System
Stillen und Wochenbett
Gebärwanne und Gebärzimmer
Ärzte

Typisch Geburtshilfe Frutigen:
100% Beleghebammensystem
UNICEF-Label «Stillfreundliches Spital»
60% Wassergeburten

spitäler fmi ag spital frutigen
die geburt in unserem spital
sanft – persönlich – sicher

FMI_Ins.FRU.Geburt.SpiezInfo  14.08.2003  16:18 Uhr  Seite 1
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FemmesTISCHE:
ein Präventionsprojekt...

Erziehende, Frauen und Männer, finden sich un-
gezwungen zusammen, um sich über Fragen von
Gesundheitsförderung, Erziehung und Rolleni-
dentität auszutauschen.
FemmesTISCHE sind keine Stammtische. Sie
wollen bewegen und öffnen.
FemmesTISCHE stellen den Austausch in den
Vordergrund und informieren sachlich.

…für Erziehende
FemmesTISCHE bringen Erziehende zusammen, die
ihre soziale Kompetenz und Konfliktfähigkeit stär-
ken oder mehr über sich, das Verhalten von Kindern
und Jugendlichen wissen möchten. Im privaten
Rahmen können Erfahrungen ausgetauscht wer-
den, gemeinsam neue Wege gesucht und Anregun-
gen gefunden werden. 

Die Idee
Eine Gastgeberin lädt 6 bis 8 Personen aus ihrem
Bekanntenkreis zu sich nach Hause ein. Eine Mode-
ratorin regt mittels eines Anspielvideos oder eines
andern Einstiegs zu Themen wie Gesundheitsförde-
rung, Erziehung oder Sucht das Gespräch unter den
Beteiligten an. Aus der Diskussionsrunde findet sich
meist eine neue Gastgeberin und somit ein neuer
FemmesTISCH.

Umsetzung vor Ort 
Der Standort FemmesTISCHE Spiez, Wimmis, Reuti-
gen wird 2006 finanziert von den Einwohnerge-
meinden Spiez und Reutigen, von den reformierten
Kirchgemeinden Spiez, Wimmis und Reutigen, von
der katholischen Kirchgemeinde Spiez, von der El-
ternbildung Spiez, von der kantonalen Elternbil-

dung, vom Frauenverein Faulensee sowie von der
kantonalen Gesundheits- und Fürsorgedirektion.
Die Geschäftsführung liegt bei der pro juventute,
Bezirk Niedersimmental.

Aktuelles FemmesTISCHE  Thema:
«Vereinbarkeit von Familie und Beruf»
FemmesTISCHE-Runden mit individuellen Themen
sind jederzeit möglich.

Unsere Moderatorinnen…
…sind offene, kontaktfreudige Frauen, die sich
freuen, mit Ihnen in Verbindung zu treten:
– Barbara Abegglen Steiner, Blüemlimattweg 8,
3700 Spiez, Tel. 033 654 88 79

– Claudia Wienert Gregori, Bühlgässli 18, 
3700 Spiez, Tel. 033 654 80 22

– Gabriela Deubelbeiss, Haselmuus, 3702 Hondrich,
Tel. 033 654 49 36

– Marianne Oesch, Gheiweg 67, 3646 Einigen, 
Tel. 033 654 84 05

– Elisabeth Aerni Oetterli, Herrenmatte 19b, 
3752 Wimmis, Tel. 033 657 28 34

– Susanne Barben-Schild, Chrümigstr. 17, 
3752 Wimmis, Tel. 033 657 27 70

– Renate Mader, Hübeli, 3647 Reutigen, 
Tel. 033 657 06 74

Projektleitung
Christine Furer-Hadorn, Hübeli 13, 3647 Reutigen
Tel: 033 657 11 63, chr.furer@bluewin.ch

FemmesTISCHE. 
Das Projekt für mehr Lebensqualität, das infor-
miert, vernetzt und Spass macht.

Empfohlen von der 
Kinder- und Jugendarbeit Spiez 
www.kjas.ch 
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Ein herzliches Dankeschön!

– An alle Gönnerinnen und Gönner

– An alle Schülerinnen und Schüler aus Spiez,
Spiezwiler, Faulensee, Einigen und Hondrich,
die zusammen mit ihren Lehrkräften gesam-
melt haben und sich somit solidarisch gegen-
über finanziell benachteiligten Altersgenos-
sinnen und Altersgenossen zeigen

– an alle verantwortlichen pro juventute-Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter

Sie unterstützen:
Der Wohlfahrtszuschlag auf der Frankatur unserer
Briefmarken ist Ihre Spende an uns und im Kanton
Bern steuerlich abziehbar. Der Markenerlös  sowie
mögliche Legate/Erbschaften oder sonstige Spen-
den zu Handen der pro juventute Bezirk Niedersim-
mental (Postcheck 30-15876-6) wird in Ihrer Re-
gion wie folgt eingesetzt:
• Einzel- und Familienhilfe: beratend, unter-

stützend oder mit einem finanziellen Zustupf
• Vermittlung von Patenschaften
• Elternbriefe
• Unterstützung von Kinder- und Jugend-

projekten
• Unterstützung von Schulprojekten
• Ferien(s)pass

und 

Vermittlung von PraktikantInnenhilfe:
pro juventute Bezirk Niedersimmental vermittelt
unentgeltliche Einsätze von Praktikantinnen und
Praktikanten. Die Hilfe soll vor allem Familien zu-
kommen, die in bescheidenen finanziellen Ver-
hältnissen leben, mind. zwei Kinder haben und
vorübergehend arbeitsüberlastet sind.  
Einsatzdauer 2 – 3 Wochen.

Infos und Gesuche (bis 17. März 2006) 
sind anzumelden bei:

Marianne Luginbühl
Frutigenstrasse, 3711 Mülenen
Tel. 033 676 23 56

Gesucht: 
Bezirksstellenleiterin

pro juventute ist eine schweizweit tätige Stif-
tung, welche sich für die Umsetzung und Erfül-
lung der Rechte von Kindern und Jugendlichen
einsetzt.

Für unseren Bezirk Niedersimmental mit zirka 20
freiwilligen Mitarbeitenden suchen wir auf Frühjahr
2006 eine

Bezirksstellenleiterin.

Ihr Tätigkeitsgebiet
Sie 
– sind die Anlaufstelle für interne und externe An-

fragen und erbringen Dienstleistungen für den
Bezirk 

– erledigen die Korrespondenz und schreiben Pro-
tokolle

– sind verantwortlich für die Administration des
Bezirkes

– nehmen an Komitee- und Regionalratssitzungen
teil

Wir bieten
– Gratis Aus- und Weiterbildung aus dem reich-

haltigen Bildungsprogramm der pro juventute
– Gewisse Vergünstigungen aus den pro juven-

tute-Angeboten
– kleine pauschale Spesen- und Arbeitsentschädi-

gung
– Einführung durch die bisherige Stelleninhaberin

pro juventute ist eine schweizweit tätige Stif-
tung, welche sich für die Umsetzung und Erfül-
lung der Rechte von Kindern und Jugendlichen
einsetzt.

Für unseren Bezirk Niedersimmental mit zirka 20
freiwilligen Mitarbeitenden suchen wir auf Frühjahr
2006 eine

Bezirksstellenleiterin.

Ihr Tätigkeitsgebiet
Sie 
– sind die Anlaufstelle für interne und externe An-

fragen und erbringen Dienstleistungen für den
Bezirk 

– erledigen die Korrespondenz und schreiben Pro-
tokolle

– sind verantwortlich für die Administration des
Bezirkes

– nehmen an Komitee- und Regionalratssitzungen
teil

Wir bieten
– Gratis Aus- und Weiterbildung aus dem reich-

haltigen Bildungsprogramm der pro juventute
– Gewisse Vergünstigungen aus den pro juven-

tute-Angeboten
– kleine pauschale Spesen- und Arbeitsentschädi-

gung
– Einführung durch die bisherige Stelleninhaberin

Ihr Profil
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und
Behörden, sind flexibel, mobil, verfügen über einen
eigenen PC-Arbeitsplatz und sind im Sinne eines
sozialen Engagements bereit, etwa vier Stunden pro
Woche in eine ehrenamtliche Tätigkeit zu investie-
ren. 

Ihre Fragen beantwortet gerne die momentane Be-
zirksstellenleiterin, 
Frau Christine Schmidt, Tel. 033 654 08 00 oder
Herr Markus Weber, Tel. 033 681 06 60.

Bei Interesse senden Sie Ihren Lebenslauf und ein
kurzes Motivationsschreiben an: 
pro juventute, Herr Markus Weber, Graben, 
3758 Latterbach. 

Mehr Informationen über pro juventute und un-
sere vielfältigen Aufgabengebiete finden Sie auch
unter www.projuventute.ch.



Das einzig Konstante im Leben ist die Veränderung!
Darum bieten wir Ihnen ab März unter dem Motto: 

«Bewährtes in neuem Kleid»
eine  Auswahl an Neuerungen.

Ess-Event-Restaurant heisst unser jüngstes Kind!
In den letzten vier Wochen haben wir fleissig umgebaut und unsere Restauration
komplett renoviert. Dabei kreierten wir, neben unserem beliebten Gourmet-Restaurant,
ein neues Restaurant. Im Ess-Event-Restaurant entdecken Sie alle zwei Monate ein
anderes Thema. Zum Auftakt zelebrieren wir Grossmutters Küche, einfach und gut ohne
verspieltes Beiwerk.

Als weitere Neuerung sind unsere Restaurants rauchfrei. Das
Gourmet-Restaurant während den Essenszeiten von 12.00 bis
14.00 und von 18.00 bis 22.00 Uhr und das neu erbaute Ess-

Event-Restaurant immer. Für Raucher bietet sich unsere Bar und unser
Aufenthaltsraum an.

Saisoneröffnung 2006
Samstag, 4. März

Strandhotel & Restaurant Belvédère
www.belvedere-spiez.ch info@belvedere-spiez.ch
Tel: 033 655 66 66 Fax 033 654 66 33

STRANDHOTEL & RESTAURANT
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Wie wird Spiez Tourismus 
finanziert?

Spiez Tourismus ist ein gesundes Unternehmen,
welches aber sorgfältig mit den anvertrauten
Mitteln umgehen muss. Durch die Neuausrich-
tung von Thunersee Tourismus im Jahre 1998
war es dank finanzieller Unterstützung des Kan-
tons, der BLS und einer Bürgschaft der Ge-
meinde Spiez möglich, das neue, moderne Info-
Center zu bauen. 

Einnahmen 
41% Kurtaxen 
24% Mitgliederbeiträge
23% Thunersee Tourismus 
7% Tennis/Minigolf 
5% Provisionen, Sekretariatsarbeiten 

100% = Total Fr. 407'730.65

Aufteilung der Mitgliederbeiträge 
– Gemeindebeitrag: Nebst den jährlichen 
Fr. 50000.00 sind Fr. 20000.00 für den 
Blumenschmuck in Spiez zweckgebunden

– Hotellerie, touristische Leistungsträger 
(Ferienwohnungen, Bergbahnen etc.) 
Fr. 13920.45

– Gewerbe, Detaillisten 
(freiwillige Beiträge) Fr. 9268.30

– Privatmitglieder, Gönner Fr. 3075.00

Kurtaxen
Gemäss Kurtaxenreglement Art. 11 darf der Reiner-
trag der Kurtaxe ausschliesslich zur Finanzierung
von touristischen Einrichtungen, Veranstaltungen
und Dienstleistungen im Interesse des Gastes ver-
wendet werden. Jeder Gast (ausgenommen Kinder
und Militär u.ä.) entrichtet die Kurtaxe. Die Einnah-
men sind somit auch abhängig von der Anzahl pro-
duzierter Übernachtungen. Die Einnahmen in Fau-
lensee gehen zu Handen von Faulensee Tourismus.

Thunersee Tourismus (TST)
Den Pauschal-Beitrag erhält Spiez Tourismus für die
für Thunersee Tourismus gemäss Leistungsauftrag
und Arbeitsteilung erbrachten Leistungen wie:
Verantwortung Reservationssystem Deskline, Er-
stellen Ferienwohnungsliste, Sekretariat, Buchhal-
tung, Erstellen Broschüre Kultur, Koordination Mu-
seen und Schlösser, Betreuung die dem Info-Center
Spiez angeschlossenen Tourismusvereine (Faulen-
see, Leissigen, Krattigen und Aeschi), Arbeitsgruppe
Berge+See. Spiez Tourismus, wie auch die anderen
zwei Info-Center Thun und Gunten, werden von TST
für ihre Leistungen als Info-Center nicht vollum-
fänglich entschädigt.

In der nächsten Ausgabe werden wir Sie über die
Aufwände von Spiez Tourismus informieren.

5% 
Provisionen UGA etc.

23% 
Thunersee Tourismus

24% 
Mitgliederbeiträge

41% 
Kurtaxen

7% 
Tennis/Minigol

Fr. 13920

Fr. 70 000

Fr. 9268
Fr. 3075



Binoth’s 
Jubiläums-Schokolade

Ausserdem:

Konzert
Akustisch gespielte Rocksongs mit
Cello, Gitarre und Frauenstimme. Eine
eigenwillige Band mit ungewöhnlicher
Besetzung und Songs, die unter die
Haut gehen.

Freitag, 24. März 2006, um 20.00 Uhr im
Café Binoth, Seestrasse 40, 3700 Spiez

Eintritt Fr. 25.-
Reservation unter 033 654 13 47, 033 654 55 56

Binoth’s
Jubiläums Brot

Frühlingserwachen ist, wenn im Binoth
zum 50. mal die Erdbeersaison beginnt!

Gluschtige Erdbeertörtli
und Erdbeerkuchen...

...fruchtige Erdbeer - Truffes...

...spezielle Schwarzwälderschnitten 
mit Erdbeeren!

V E R E I N E 47 M Ä R Z  2 0 0 6

Ökumenische Aktion 2006
Wir glauben. 

Menschenrechte fordern Einsatz.

Suppe zum Mitnehmen:

Samstag, 11. März 2006
Spiez 9.00–12.00 Uhr Terminus/Migros

9.00–12.00 Uhr Oberlandstrasse/Coop
9.00–12.00 Uhr Ecke Krattigstrasse/

Aeschiweg

Einigen 9.30–12.00 Uhr Lädeli Engel

Faulensee 9.30–12.00 Uhr Volg

Suppe wird serviert: 

Samstag, 11. März 2006, 11.30–13.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez, Kirchgemeindestube
Hondrich

Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 12. März 2006
9.30 Uhr Kath. Kirche Spiez

R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E K A T H O L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E
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SPIEZaktiv mit neuem Schwung! hat der Grosse Gemeinderat von Spiez anlässlich
seiner Sitzung vom November 2005 gestützt auf
den Antrag des Gemeinderats der Schaffung einer
Ortsmarketingstelle mit einem Beschäftigungsgrad
von 60%, befristet auf drei Jahre, zugestimmt. Die
Ausschreibung der Stelle ist erfolgt und der Stellen-
antritt erfolgt baldmöglichst.

Präsidentenwechsel

Herr Hans Jakob Hadorn hat als erster Präsident
des Vereins SPIEZaktiv mit viel Engagement und
Zielstrebigkeit diese Herausforderung angenom-
men. Er hat schon beim Antritt dargelegt, dass er
längstens zwei Jahre lang dieses Amt ausüben
werde und hat, neben der Unterstützung einer Viel-
zahl der oben aufgeführten und realisierten Pro-
jekte und Massnamen, vor allem auf die Professio-
nalisierung des Ortsmarketings hingewirkt, dies aus
der Überzeugung heraus, dass nur mit professionel-
ler Unterstützung erkenn- und spürbare Schritte zu
einer klaren Positionierung der Gemeinde Spiez er-
reicht werden können. Er wird auf die Hauptver-
sammlung 2006 zurücktreten. Für seinen Einsatz
danken wir Hans Jakob Hadorn von ganzem Herzen
und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Herr Dr. Ueli Huber hat sich vom Beginn des Pro-
jektes SPIEZaktiv im Umsetzungsteam Wirtschaft
und Kooperation engagiert. Er ist bereit, sich als
Präsident zur Verfügung zu stellen, wofür wir auch
ihm zum Voraus herzlich danken. Herr Huber ist für
die Organisation zweifelsohne ein bestens geeigne-
ter Präsident, der mit Sorgfalt und Umsicht Ent-
standenes weiter zu pflegen hilft und an Neuem ar-
beitet. 

Mit der Auftaktveranstaltung vom September
2003 wurde in Spiez ein Ortsmarketing-Prozess
initialisiert und im Januar 2004 unter dem Na-
men SPIEZaktiv ein Verein zur Förderung und
Koordination des Ortsmarketings gegründet.

Was hat SPIEZaktiv geleistet?

Der Verein hat in den nunmehr zwei Jahren seines
Bestehens im Rahmen der breit angelegten freiwil-
ligen und ehrenamtlichen Tätigkeit Anstrengungen
in diese Richtung unternommen. Er betreibt in ver-
schiedenen Bereichen Aktivitäten, welche durch die
folgenden sechs Umsetzungsteams wahrgenom-
men werden:

ÿ Standortvermarktung, Kommunikation und In-
formation (Neue Wort- und Bildmarke für Spiez
und die Bäuerten, Merchandising-Produkte: T-
Shirts und Polos, Taschen und Etuis, Homepage,
Give-Aways: Gummibärchen «Danke – Ihr Spiez»,
etc.)

ÿ Ortsgestaltung und Verkehrsplanung (Begrüs-
sungspunkt «Dreispitz», Konzeptvorschläge Ver-
kehrsführung, Konzept Sitzgelegenheiten Bahn-
hofstrasse, etc.)

ÿ Wirtschaft und Kooperation (Projekt «kinder-
freundliches Spiez», Gemeinsame Werbeplatt-
form für das Gewerbe, Konzept Wirtschaftsfüh-
rer, Umfrage Geschäftsöffnungszeiten, Attrakti-
vierungsvorschläge Weihnachtsverkauf, Inter-
netplattform für Wirtschaft und Gewerbe, etc.)

ÿ Veranstaltungen und Aktivitäten (Initialisierung
und Realisierung Skulpturenweg, Realisierung
von drei Märkten 2005, Abklärung der Befind-
lichkeit bestehender Veranstaltungen, Radiosen-
dung z‘Spiez z’Bsuech, SPIEZaktiv-Bar, Spiez-
Gluschtig-Kochbuch, etc.)

ÿ Soziales und Ökologie (Zusammenarbeit mit
Agenda21, Nachhaltigkeitslabel für Spiezer KMUs,
etc.)

ÿ Bildung (Vorarbeit Internetseite von Spiezer Bil-
dungsanbietern)

Erfahrungen/Erkenntnisse - 
Schritt zur Professionalisierung

Der Verein SPIEZaktiv ist mit viel Enthusiasmus und
Tatendrang gestartet und hat in einer Vielzahl von
freiwilligen Arbeitsstunden Erstaunliches geleistet.
Die Sicherstellung der Koordination der verschiede-
nen Aufgaben des Vereins kann aber nur mit Hilfe
einer Geschäftsstelle einigermassen sichergestellt
werden. 
Der Verein SPIEZaktiv hat eine solche Geschäfts-
stelle eingerichtet, welche sich um die Betreuung
der Vereinsgeschäfte aus den obenerwähnten Tä-
tigkeitsgebieten kümmert. Sie wird von Martin Aue
aus Hondrich engagiert und mit viel Herzblut be-
treut; dazu ist auch ein Grossteil an zusätzlichen
freiwilligen Leistungen erforderlich, wofür Martin
Aue eine herzliches Dankeschön gebührt. 
Um die Bestrebungen des Ortsmarketingprozesses
in Spiez mit mehr Nachdruck verfolgen zu können,

Neue Website

Gleichzeitig mit dem Präsidentenwechsel präsen-
tiert SPIEZaktiv seine neue Webseite. Sie ist inhalt-
lich aktualisiert und basiert technisch und grafisch
auf der neuen Website der Gemeinde Spiez. Der
Verein SPIEZaktiv hofft sehr, dass Sie die Möglich-
keiten der Beteiligung nutzen und an der Gestal-
tung eines gefälligen Auftritts aktiv mitarbeiten.
Mit Ihren Rückmeldungen zu Qualität, Gestaltung
und Inhalt derselben helfen Sie uns, ein gutes Pro-
dukt noch besser zu machen.

Falzprospekt in diesem Heft

In diesem Heft finden Sie ebenfalls einen Falzpros-
pekt. Er enthält aktuelle Informationen zum Verein
und den laufenden und geplanten Aktivitäten.
Ebenso verhilft er Ihnen in Form eines sogenannten
Startergutscheins zu einem Gratis-T-Shirt, falls Sie
sich für eine Mitgliedschaft im Verein entscheiden.

Dankeschön!

Danken möchten wir an dieser Stelle für die ideelle
und tatsächliche Unterstützung aus der Bevölke-
rung von Spiez. Es freut uns, dass so viele Menschen
in Spiez auch sehen was geleistet wird und nicht nur
dasjenige, was es auch noch zu leisten gäbe.

Franz Arnold, Gemeindepräsident und
Vizepräsident Verein SPIEZaktiv
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«Rhythmus gehört zu der
ursprünglichsten Form,
sich musikalisch
auszudrücken.

Von Herz und Pulsschlag animiert, wurden
unsere Vorfahren instinktiv dazu geleitet,
diesen Urrhythmus akustisch umzusetzen und
in die damalige Lebensform zu integrieren.
Bis zum heutigen Tage, dem Beginn eines
neuen Jahrtausends, besitzt Rhythmik oder
Rhythmus im Bewusstsein des Menschen eine
essentielle Bedeutung, noch weit vor Melodie
oder Harmonie rangierend.»

3. Symphoniekonzert der AOGT
Peter Sadlo und das Thuner Stadtorchester
Werke von B. Hummel, A. Copland und G. Gershwin
Schadausaal Thun
Samstag, 1. April 2006, 20.00 Uhr
Sonntag, 2. April 2006, 17.00 Uhr

Peter Sadlo · Schlagzeugsolist

Live in Thun!

Vorverkauf: Online: www.inszene-ticket.ch
Ticket-Hotline: 0900 92 91 90 (CHF 1.11/Min.)
Schalter: Thun Tourismus, Spiez Tourismus, Interlaken Tourismus,

BZ-BillettZentrale Bern, beat-it records gmbh Langnau,
Offizielle Vorverkaufsstelle Solothurn, BLS-Reisezentren
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Programm 2006
Freitag, 03. März 2006
20.15 Uhr, Kirche Faulensee

Saxophonquartett Spectrum
Pascal Hammel, Sopransax – Gottfried Aegler, 
Altsax – Jörg Burkhalter, Tenorsax – 
Hansueli Lüthi, Baritonsax
www.ssq.ch

Die Vielseitigkeit der Darbietungen hat dem En-
semble den Namen gegeben. 
Ein Abend für den Saxophonliebhaber mit Musik
von Klassik über Jazz bis zur Unterhaltungs- und
Schweizer Volksmusik.

Freitag, 10. März 2006
20.15 Uhr, Kirchgemeindehaus

Wall StreetTheatre
«Herr Schultze & 
Herr Schröder: TAKE A SEAT»
www.wallstreettheatre.de
Eine zwerchfellerschütternde
Attacke auf die Lachmuskeln

Ganz im Stil zweier Gentlemen, korrekt gekleidet
mit Hornbrille, Sockenhalter und Pomade betreten
Herr Schultze & Herr Schröder die Bühne. Doch
schon bei der Begrüssung verknoten sich die zwei
Herren auf geradezu besorgniserregende Weise. 
Und: ob jeder auf zwei, oder beide auf vier Stühlen
balancieren; im gemeinsamen Finale stellen die
«dear old friends» in schwankenden Höhen alles auf
den Kopf. 
Die perfekte Balance zwischen Comedy und Artistik.

Sonntag, 26. März 2006
17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Tango2
Hommage à Piazzolla
www.676nuevotango.com

Ein Querschnitt durch die
Geschichte des Tangos

Mit Werken von Astor Piazzolla, Osvaldo Pugliese,
Anibal Troilo, Julian Plaza, Michael Zisman u.a.
Daniel & Michael Zisman ergreifen durch ihren ehr-
lichen, sensiblen Umgang mit der Musik rund um
den Tango: Nie sentimental-kitschig-abgedroschen,
immer intensiv, gefühlvoll und überraschend – das
alles auf höchstem musikalischem Niveau.

Für diese drei Anlässe kein Vorverkauf 

Einzel-Eintritt
Erwachsene Fr. 25.–
Lehrlinge/Studenten/AHV Fr. 20.–
Schüler Fr. 10.–
IV gratis

Auskünfte 
Mo, Mi und Do (Geschäftszeit) 
Tel. 033 655 30 00
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Spiezer Läset-Sunntig 2006
Motto: «Farbiges Spiez»

Sonntag, 24. September 2006 
Spiezmärit, Montag, 25. September 2006

Die Vorbereitungen für das diesjährige Fest -
wochenende laufen bereits auf Hochtouren. Das
Motto des diesjährigen Umzugs heisst «farbigs
Spiez» und wir sind überzeugt allen Besuchern
einen farbenfrohen, interessanten Umzug zu
bieten. Wir freuen uns schon heute, Sie an die-
sem Fest begrüssen zu dürfen.

Hauptversammlung des 
Vereins Spiezer Läset-Sunntig

Freitag, 31. März 2006 um 20.00 Uhr 
im Restaurant Seegarten in Spiez 

Unser Lokalhistoriker, Alfred Stettler, wird im
zweiten Teil von den Anfängen des Spiezer Läset-
Sunntigs berichten.

Alle Mitglieder, Vereine und interessierten Perso-
nen sind herzlich eingeladen.

Das Festabzeichen 2006 
Motto: «Farbiges Spiez»

Helfen Sie mit?
BetreuerIn für Kostüme gesucht.

Für die Organisation des Umzuges suchen wir 
eine verantwortliche Person für das Ressort
 Kostüme.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Melden Sie sich spontan beim Präsidenten Urs
Schäfer, Kornweidliweg 28, 3700 Spiez, Telefon
033 654 91 15. Er wird Ihnen gerne Auskunft über
diese interessante  Tätigkeit geben.
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Jahreskonzert 2006
Grosses Konzert im Saal des Lötschbergzentrums in Spiez

Samstag, 11. März 2006

ab 18.00 Uhr Saalöffnung und
Nachtessen

ab 20.00 Uhr
Konzert & Unterhaltungsabend

Tanz mit «DJ Willi»
Eigene Festwirtschaft - Bar
Attraktive Mitternachtsverlosung

Eintritt Fr. 15.– (Kinder bis 16 Jahre Fr. 5.–)

Sonntag, 12. März 2006

15.00 Uhr
Grosses Jahreskonzert

Eintritt frei – Kollekte – Getränkebuffet
Saalöffnung 14.15 Uhr

Leitung Harmonie:
Cornelius Wegelin/Adrian Germann

Leitung Tambouren:
Bruno Wittwer 

Es werden keine Platzreservierungen 
vorgenommen!
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Musikschnuppern
Samstag, 25. März 2006, 10.00 Uhr
Musiklokal Lötschbergzentrum Spiez

Wir stellen dir unsere Instrumente der Jugend-
musik vor und du kannst sie ausprobieren! 
Finde so dein Lieblingsinstrument!

Ab 8 Jahren 
• Ausbildung über die Musikschule Region Thun 
• Beginn August 2006
• Instrumentenmiete über die JMS möglich

Auskunft: 
Adrian Germann-Hänni
Dirigent JMS 
033 676 01 77
www.spiez.jugendmusik.ch
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Z I N I G C H O R  U N D  
T H E A T E R G R U P P E  E I N I G E N

Konzert und Theater
Zinigchor und Theatergruppe Einigen

Samstag, 11. März 2006, 20.15 Uhr
Sonntag, 12. März 2006, 14.00 Uhr
Freitag, 17. März 2006, 20.15 Uhr

im Hirschensaal Einigen

1. Teil: Konzert Zinigchor
Leitung: Ruedi Stähli

2. Teil: Theater
Glück im Stall

Lustspiel in zwei Akten von Josef Brun
(Breuninger-Verlag Aarau)
Regie: Walter Rauber

Personen und ihre Darsteller
Jakob Gämperli, Bauer, Andreas Bütschi
Rosa Gämperli, seine Frau, Elisabeth Bütschi
Annekäthi ihre Tochter, Melanie Moser
Guido Wacker, Tierarzt, Hansueli Buri
Bänz, Gämperlis Knecht, Walter Glaus
Susi, Nachbars Magd, Elisabeth Glaus-Mischler
Herr Nägeli, Reporter, Peter Kislig

Nach den Abend-Aufführungen 
gemütliches Zusammensein

Eintrittspreise
Erwachsene Samstag/Freitag Fr. 10.00

Sonntag Fr. 10.00
Kinder Samstag/Freitag Fr. 10.00

Sonntag Fr. 6.00

Reservationen
Frau S. Lobsiger, Tel. 033 654 12 65
Montag-Freitag 17.00 – 19.00 Uhr



Kammermusik-Konzerte Hondrich
Sonntag, 5. März 2006, 17.00 Uhr

Inforama Berner Oberland

Carona Quartett
Michael Keller und Franziska Grütter, 
Violine und Viola, 
Magdalena Morosanu, Violoncello
Bettina Keller, Kontrabass
spielen Sreichtrios und -quartette von 
M. Lombardini Sirmen, F. A. Hoffmeister, 
F. Schubert, G. Rossini und C. Reinecke

Reservation
K. Wäfler, 033 654 78 18, 079 418 48 06
katharina.waefler@bluewin.ch

duo kirchnermetzger

Christoph Metzger, Tenor
Matthias Kirchner, Gitarre

«Musik und Texte 
von und über Frauen»

Volkslieder, sowie Werke von 
Reiner Bredemeyer

Ruth Bodenström-Hayme
Franz Hohler 

Ludwig van Beethoven u.a.
Programm nach Ansage

Solorezital für Violine

Alexandre Dubach, Violine

Werke von 
Johann Sebastian Bach

(1685 – 1750)
Hildegard von Bingen

(1098 – 1179)
Niccolò Paganini

(1782 – 1840)
Heinrich Wilhelm Ernst

(1814 – 1865)
Grazyna Bacevics 

(???? – 1969)
und eigene Arrangements

Das detaillierte Programm folgt später

Kammermusik mit Harfe

Ana Ioana Oltean, Flöte
Barbara Steiner, Viola
Eliane Zweifel, Harfe

Jean-Marie Leclair (1697 – 1764)
Triosonate D-Dur für 

Flöte, Viola und Basso contiuo

Mélanie Bonis (1858 – 1937) 
Scènes de la forêt

Arnold Bax (1883 – 1953)
Elegiac Trio in G for flute, viola and

harp (1920) 

Ida Gotkovski (*1933)
Eolienne pour flûte et harpe (1970)

Claude Debussy (1862 – 1918) 
Sonate pour flûte, alto et harpe (1915) 

10. Konzertsaison
2005 – 2006

Kammermusik-
Konzerte
Hondrich

Sonntag
2. April 2006

17.00 Uhr

Sonntag
7. Mai 2006
17.00 Uhr

Sonntag
11. Juni 2006

17.00 Uhr

MUSIK VON KOMPONISTINNEN

Grazyna Bacevics
Johann Sebastian Bach

Béla Bartok
Arnold Bax

Amy Beach
Ludwig van Beethoven
Hildegard von Bingen

Ruth Bodenström-Hayme
Mélanie Bonis
Lili Boulanger

Reiner Bredemeyer
Cécile Chaminade

Claude Debussy
Heinrich Wilhelm Ernst

Franz Anton Hoffmeister
Daniel Glaus

Ida Gotkovski
Sofia Gubaidulina
Jean-Marie Leclair

Fanny Mendelssohn-Hensel 
Felix Mendelssohn Bartholdy

Niccolò Paganini 
Astor Piazzolla
Maurice Ravel
Carl Reinecke

Franz Schubert
Maddalena Lombardini Sirmen

Gioacchino Rossini 

Information

Kontaktadresse, Abonnemente, Reservation
Kammermusikkonzerte Hondrich, Frau Katharina Wäfler
3702 Hondrich, Tel 033 654 78 18, Mobil 079 418 48 06
E-Mail: katharina.waefler@bluewin.ch

Eintrittspreise
Einzelkarten Fr. 25.–, Ermässigt * Fr. 20.–, Kinder** Fr. 10.–
Abonnement für 8 Konzerte Fr. 165.–, Ermässigte Fr. 130.–
Abonnement für 6 wählbare Konzerte Fr. 125.–, Erm. Fr. 100.–
Schnupperabo für 2 Konzerte Fr. 45.–, Ermässigte Fr. 35.–

Die Abonnemente sind übertragbar
* Ermässigung für AHV / IV, Studierende, Lehrlinge
** Kinder bis 12 Jahre

Konzertort
Die Konzerte finden jeweils um 17.00 Uhr im Grossen Saal des
Inforama Hondrich statt; ab 16.15 Uhr ist die Tageskasse geöffnet.

Hin- und Rückfahrt
Die Kammermusikkonzerte Hondrich können Sie bequem mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen. Ab Spiez bestehen Post-
autoverbindungen nach Hondrich. Für die Rückfahrt haben die
Postautos nach Spiez Anschluss an die Züge nach Thun / Bern,
Interlaken und Frutigen.

Hinfahrt Rückfahrt
Bern ab 15.39 h Hondrich ab 18.31 h / 19.03 h
Interlaken Ost ab 15.20 h Bern an 19.21 h / 20.51 h
Frutigen ab 15.15 h Interlaken an 19.46 h / 19.39 h

Frutigen an 19.42 h / 19.54 h

Programmänderungen vorbehalten
Detaillierte Angaben zu den Werken und Ausführenden finden
Sie jeweils am Konzerttag vor Ort.

Wir danken für die Unterstützung
Gemeine Spiez

Kanton Bern
Bürgi-Willert-Stiftung

Lyons-Club Spiez
Migros-Kulturprozent

Anna-Louise-Grütter-Fonds

DANIEL SCHRANZ
EIDG. DIPL. GEIGENBAUMEISTER

PESTALOZZISTR. 24, TEL. 033 223 42 39, FAX 033 223 42 77

3600 THUN

VIOLINEN, BRATSCHEN, CELLI, KONTRABÄSSE, GITARREN,
HARFEN, BLOCKFLÖTEN, ORFF-INSTRUMENTE, ZUBEHÖR

IHR KLASSIK-CD SPEZIALIST IN DER REGION

Hauptstrasse 11, Postfach, 3752 Wimmis
Telefon 033 657 87 87, Fax 033 657 87 86, info@ilg.ch, www.ilg.ch

ILG AG WIMMIS
Druckerei und Verlag
Simmentaler Amtsanzeiger

Immer einen Sprung voraus

60

Ref-Nr. 5107

Spiez Stockhornstrasse

41/2-Zi-Wohnung 1. Stock

Für unsere Kundschaft suchen wir

laufend: Ein-/Mehrfamilienhäuser,

Wohnungen mit Lift, Bauland

Spiez Eigerweg

4 -Zi-Reiheneinfamilienhaus

Ref-Nr. 5138

– Zentrumsnahe Wohnlage
– Kinder- und familienfreundlich
– Bestimmen Sie den Ausbau

Fr. 475'000.– + EHP Fr. 27’500.–

Ref-Nr. 02018

3702 Hondrich Dorfstrasse 

41/2-Zi-Reiheneinfamilienhaus

– Kinderfreundliche Lage mit Seesicht
– Nähe öffentliche Verkehrsmittel
– 3-jährige Festhypotheke 2,2%

Fr. 570’000.– + Carport Fr. 19'000.–

– Sitzplatz mit Abendsonne
– Nähe Bahnhof und Zentrum
– Neue Bodenbeläge und Küche

Fr. 280’000.– + Garage Fr. 15’000.–
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Eigenheim-Apéro jeden Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr

Wir beraten Sie über Kauf und Verkauf, Finanzierung und Verwaltung

Seestrasse 25 · 3700
Spiez
Fon 033 655 03 03
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SCHLOSSKONZERTE 
SPIEZ 2006

Zum 60. Mal finden diesen April/Mai die
SCHLOSSKONZERTE SPIEZ statt. Die Verant-
wortlichen haben ein ganz besonderes Jubi-
läumsprogramm ausgeheckt. 

Es beginnt am 29. April mit dem Erlauschen von
zeitlosen Naturklängen, mit der UrMusik im Berg,
in der grossen Kaverne nämlich im Hondrichhügel
drin.

Dann kann dem Mimen Gerhard Tschan als Stras-
senmusikant und Performer am 6. Mai auf verschie-
denen öffentlichen Plätzen von Spiez bei der Ge-
burt eines Tons assistiert werden. Dessen Evolu-
tionsweg und schliessliche Ankunft im Berner
Oberland wird dann an der HEIMATinée tags dar-
auf in der Schlosskirche entfaltet.

Eine hochkarätige Formation verführt am 12. Mai
mit mozärtlichem FlötenZauber. Und der Mystik
kein Ende, ertönen am 20. Mai mit Daniela Eaton-
Freiburghaus geheimnisvolle Zeichen.

Das Barrios Guitar Quartet lässt Sie über die Mög-
lichkeiten staunen, die in vier Gitarren stecken. Im
Trio Pathéthique begegnen Sie den jüngsten Inter-
pretinnen des aktuellen Zyklus: zwei hochbegabten
Frauen mit Jahrgang 1987(!). Das KinderKonzert
gleicht einem Geburtstagsfest für Mozart. In die
Raffinessen seiner Kompositionseinfälle führt ein
musikalisches Referat mit dem Basler Komponis-
ten Rudolf Kelterborn.

Und last but not least hoffen wir auf magic mo-
ments mit dem Jazz-Trio um Stewy von Wattenwil
am Sonntag, 28. Mai.

Das detaillierte Programmheft finden Sie im näch-
sten Spiezinfo. Und dann dürfen Sie ungeniert den
Vorverkauf bei der Zimmermann AG stürmen!

Für das Team der Schlosskonzert-Frauen:
Marianne Vogel Kopp
Präsidentin Verein SCHLOSSKONZERTE SPIEZ



kommt nicht von selbst.
Unsere Entscheidungen heute bestimmen

 die Lebensqualität von morgen.   

Liste 10     10.03.1
Hansueli Birenstihl
1950, Faulensee
Gesamtleiter und VR-Präsident
der Jugendheim Sternen AG

Liste 10     10.09.0
Barbara
Gradwell-Leuenberger
1965, Einigen
Familienfrau
Mitgl. Grosser Gemeinderat Spiez

Liste 11     11.11.8  
Adrian Sigrist
1980, Gwatt
Lehrer
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Unterhaltigs-Abe
underem Motto Tradition – Modern

Samschtig, 25. März 2006, 20.00 Uhr
im Lötschbergzentrum Spiez

Mitwürkendi:

Rock’n’Roll Club
Beo happy dancers

Jugend Tanz Gruppe
Berner Oberland

Kapelle Bergkristall

Trachtegruppe Spiez/Wimmis

Tanz mit dr Kapelle Bergkristall,
Feschtwirtschaft, Tombola,
Mitternachtsverlosig

Ytritt: Fr. 12.–

Reservatione
Kathrin Schoch, Telefon 033 654 29 39

Mit fröie üs uf öie Bsuech u öies Mitmache!
Trachtegruppe Spiez/Wimmis

T R A C H T E G R U P P E  S P I E Z / W I MM I S
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R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E

Weltgebetstagfeier
Südafrika

Zeichen der Zeit

Freitag, 3. März 2006
19.00 Uhr
Katholische Kirche Spiez

und gleichzeitig auch in der
Bäuertstube Einigen
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Jugendarbeit
Das Angebot bis im Sommer 2006

Das Angebot steht allen Jugendlichen unabhän-
gig von ihrer Konfession oder Religion offen.

TimeOut 2006 – (Halb-)Tagesangebote

Schlitteln auf dem Sparenmoos
Samstag, 11. März 2006, 13.00-19.00 Uhr
Bevor der Frühling einzieht, geniessen wir noch ein-
mal den Schnee und verbringen einen rasanten
Schlittelnachmittag auf dem Sparenmoos.
Alter: Ab 13 Jahren; Kosten: Fr. 15.–

Abenteuer Schwitzhütte
Samstag, 1. April 2006, 12.00-22.00 Uhr

Das Ritual der Schwitzhütte ist uralt und stammt
aus Nordamerika. Wir bauen selber diese igluför-
mige und in Decken gehüllte Konstruktion aus Wei-
denstangen. Die komplett abgedunkelte Schwitz-
hütte weihen wir mit glühenden Steinen und Kräu-
tern ein. 
Alter: 13–20 Jahre; Kosten: Fr. 10.–

Gelbbauchunken im Steinbruch Oberacher, 
Därligen
Freitag, 16. Juni 2006, 16.00-22.00 Uhr
Die Gelbbauchunken, seltene, knallgelbe Frösche,
leben im renaturierten Steinbruch Oberacher in
Därligen. 
Im Juni ist der Steinbruch voller Leben. Wir beob-
achten die Frösche und andere Tiere. Anschliessend
geniessen wir den Abend mit Bräteln.
Alter: Ab 11 Jahren; Kosten: Fr. 5.–

Lager 2006

Sommerlager in Soazza – Spass haben 
und Sinnvolles tun
30. Juli - 5. August 2006, in Soazza, Misox

Soazza ist ein wunderschönes, kleines Dorf im Kan-
ton Graubünden. Wir  helfen der Gemeinde beim
Schutz der Natur- und Kulturlandschaft: Weiden
entbuschen und entsteinen, den Kastanienwald
pflegen, Unwetterschäden beseitigen. Gleichzeitig
entdecken wir Soazza und feiern den 1. August.
Alter: Ab 13 Jahren; Kosten: Fr. 150.– 

Informationen und Anmeldeformulare 
Jugendarbeit Ref. Kirche Spiez, Philippe Häni,
Postfach 243, 3700 Spiez, Tel. 033 654 61 11 
oder 077 411 64 18; ja-kgspiez@gmx.ch

R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E  S P I E Z
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Frühlingsplausch 2006
Mit Daniel in Babylon

Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez

Wer:
Herzlich eingeladen sind Kinder ab Kiga
(Mai 99 – April 2000) und Schulkinder 

Wann:
Di, 18. April bis Fr, 21. April, jeweils 14.00 – 17.00
Fr, 21. April ab 17.30, Schlussabend: mit Eltern und
allen Interessierten  

Wo:
Kirchgemeindehaus Spiez und nähere Umgebung
Schlussabend in der Dorfkirche

Was:
In altersgemischten Gruppen werden wir mit Daniel
in Babylon unterwegs sein, basteln, Theater spielen,
singen und draussen spielen.
Teilnehmerzahl begrenzt – die Anmeldung wird an-
fangs April bestätigt.
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft:
Pfarrerin S. Schneider Rittiner, Tel. 033 654 80 46
Isabelle Demaurex Harte, Tel. 033 654 91 66

Anmeldung bis Samstag, 31. März 2006 an:
«Frühlingsplausch», Kirchgemeindehaus,
Postfach 243, 3700 Spiez

Ref. und Kath. Kirche, Evang. Gemeinschaftswerk,
Evang. Meth. Kirche

Anmeldung für den Frühlingsplausch 2006

Vorname

Name

Adresse

Tel.

Geurtsdatum

Schulhaus

Klasse

T R A D I T I O N E L L E C H I N E S I S C H E M E D I Z I N ( T C M )
A N - M O U N D A K U P U N K T U R

Frau Chao JIANG, Ärztin Traditionelle Chinesische Medizin
– Schule für TCM (1984–1987)
– Studium an der Universität für TCM in Shandong (1988–1991) 
– Postgraduate Studium Universitätsspital für TCM in Shandong (2000)

Tätigkeiten
– Zaozhuang Shandong Area Hospital (1987–1995)
– Huang Medical School (1993)
– Direktorin für Akupunktur und Massage am Central Area Hospital Zaozhuang (1995–2001)
– Chefärztin City Hospital Zaozhuang (2001–2003)
– seit 1. November 2003 in der TCM Praxis Interlaken mit kantonaler Bewilligung

Herr Mao Kui LIU, Arzt Traditionelle Chinesische Medizin
– Studium an der Universität für TCM in Peking (1985–1990)
– Postgraduate Studium an der Orthopädischen Abteilung des Krankenhauses der 27. Loko-

motiv- und Wagonfabrik, Peking (1996–1997)

Tätigkeiten
– Klinik für Akupunktur, Moxibustion und Tuina-Massage, Peking (1990–1996)
– Lehrbeauftragter für Studentenausbildung, Peking (1997–2002)
– Akupunktur und Tuina-Massage, Guoyi Jingchen Medizin Technik AG, Peking (2002–2004)
– seit 1. November 2004 in der TCM Praxis Interlaken mit kantonaler Bewilligung

In China werden seit Jahrtausenden die verschiedensten Krankheiten mit den Methoden der TCM behandelt.
TCM wird vor allem dort eingesetzt, wo chronische Schmerzen, Allergien, funktionelle Störungen, psychosomatische
Leiden (auch bei Kindern), Essstörungen, Enuresis und gynäkologische Leiden und vieles mehr vorhanden sind.

Anmeldungen für eine TCM-Therapie können direkt oder durch Ihren Hausarzt erfolgen.

Wenn Sie über eine abgeschlossene Zusatzversicherung für Nichtpflichtleistungen beziehungsweise Komplementär-
medizin verfügen, werden die Kosten je nach Krankenkasse teilweise zurückerstattet. Wir informieren Sie gerne.

Termine nach Vereinbarung: Montag bis Freitag, 8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr.

Frau Chao JIANG, Ärztin für Traditionelle Chinesische Medizin, Tel. 033 828 12 10, EMR 14329, ZSR S 43 29 79
Herr Mao Kui LIU, Arzt für Traditionelle Chinesische Medizin, Tel. 033 828 12 10, EMR 16582, ZSR R 65 82 79

Fax 033 828 12 13
Alpenstrasse 36, CH-3800 Interlaken

Nähere Informationen: tcm-interlaken@tcnet.ch, www.tcm-interlaken.ch

P A T I E N T E N I N F O R M A T I O N
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TV Spiez
113. Hauptversammlung

An der Hauptversammlung durfte die abtretende
Präsidentin Barbara Adriano Vreni Nyfeler, die als
Leiterin der Gruppe Seniorinnen Mezzoforte zu-
rückgetreten ist, zu ihrer Wahl zum Ehrenmitglied
des Damenturnvereins Spiez gratulieren. 
1972 ist Vreni Nyfeler in unseren Verein eingetre-
ten. 1976 stieg sie als Vizeleiterin ein, teilweise in
drei Gruppen gleichzeitig. 1987 übernahm sie die
Hauptleitung der Gruppe 4. Während 19 Jahren bot
sie den Turnerinnen begeisternde Turnlektionen.
Heute heisst diese Gruppe Seniorinnen Mezzoforte. 
Doch damit noch nicht genug. Denn nach dem Aus-
stieg als Vize-Leiterin in der Gruppe 3 liess sie sich
als Vize-Präsidentin wählen. Vier Jahre war sie auch
im Vorstand in dieser Funktion tätig. 
33 Jahre Mitgliedschaft – und sage und schreibe 29
Jahre Leitertätigkeit im DTV Spiez!

Was Vreni Nyfeler für unseren Verein und die Tur-
nerinnen während all diesen Jahren geleistet hat,
ist einzigartig. Wir danken ihr für alles und wün-
schen ihr alles Gute im neuen Lebensabschnitt.

Simon Rothenbühler blickt auf sein erstes Jahr als
Präsident des Turnvereins Spiez zurück. Alles in al-
lem war es ein ereignisreiches und erfolgreiches
Jahr. Weniger erfolgreich sieht die Jahresrechnung
2005 aus. Der Verlust resultiert aus den beiden
schlecht besuchten Haupteinnahmequellen. So-
wohl bei der 1. Augustfeier als auch beim traditio-
nellen Lottomatch machte Petrus dem Verein einen
Strich durch die Rechnung.

Im Tätigkeitsprogramm 2005 fällt ein spezieller An-
lass auf. Mit einer teilweise vom Verein finanzierten
Südtirol-Reise bringt der TV seinen treuen und en-
gagierten Helferinnen und Helfern Wertschätzung
entgegen. Die Teilnehmenden konnten sich bei ver-
schiedenen Wellness- und Sportmöglichkeiten ent-
spannen.

In den Trainings und auch an der diesjährigen
Hauptversammlung herrscht eine sehr gute Stim-
mung. Beim Apéro mit den Ehrenmitgliedern wer-
den Erlebnisse von früher und heute ausgetauscht.
Die Geselligkeit lebt nach dem offiziellen Teil der
Versammlung weiter. Angeregt wird über erzielte
Resultate und neue Ideen im Bereich der Trainings-
gestaltung diskutiert.

Zur Hauptversammlung eines Sportvereins gehört
auch die Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und
Sportler und langjähriger Vereinsmitglieder:
– Andrea Maibach, Eliane Schneeberger, Michael
Häsler, Sandro Schneider und Stefan Trummer
 belegten am Gigathlon 2005 den hervorragenden
9.Rang.

– Lukas Fahrni wird für seine guten Leistungen an
den Geräteturnwettkämpfen geehrt.

– Marco Trummer gewinnt die Jahresmeisterschaf-
ten des TV Spiez.

– Andrea Maibach, Beni Fricker und Ueli Müller
werden als fleissigste Trainingsbesucher geehrt. 

– Martina Müller wird als Dank für ihre Verdienste
zum Freimitglied ernannt.

Ein Filmbeitrag über das Tenerolager 05 und ein
sportlicher Rückblick in Form einer Diashow bilden
den Abschluss der Versammlung.

Das Jahresprogramm 2006 bietet wiederum inter-
essante und vielfältige Anlässe. Für weitere Infor-
mationen: www.turnenspiez.ch/turnverein

DTV Spiez
82. Hauptversammlung

NordicWalking-Kurse in Spiez
Neue Kurse ab Woche 13
Treffpunkt Parkplatz Turnhalle Seematte
Kursdauer: 6 mal. Kosten: Fr. 75.– (inkl. Stockmiete)

Montag 27. März 18.45–20.00*
Dienstag 28. März 19.00–20.15**
Mittwoch 29. März 08.45–10.00**
Donnerstag 30. März 08.45–10.00** 

19.00–20.00**
Samstag 1. April 09.00–10.15*

Informationen und Anmeldung:
* Louise Bamert, Tel. 033 654 76 03 abends
** Christine Maurer, Tel. 079 668 46 07

NordicWalking- und Walking-
Treffs in Spiez und Faulensee
Infos Louise Bamert, Tel. 033 654 76 03 abends

NordicWalking-Treffs in Spiez
Montag 18.45–20.00
Donnerstag 08.45–10.00 +19.00–20.15 (ab 30.3.)
Samstag 09.00–10.15

NordicWalking-Treffs für SeniorInnen 
in Faulensee (ab 28.3.06)
Dienstag, 18.30–19.30 Donnerstag, 08.00–09.00

Walking-Treffs in Spiez
Montag, 08.45–09.45 Mittwoch, 08.45–09.45

Die Spiezer Gigathleten mit ihrem Betreuer Mauro Schneider.
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Schnupper-Tenniskurs
mit diplomiertem Tennislehrer

Diesen Frühling bietet der TC-Spiez wieder Tennis -
kurse für SchülerInnen an. Als Nichtclubmitglied
hast du die Möglichkeit einmal einen solchen Ten-
nisblock zu besuchen. 

Bist du interessiert??? Dann nütze jetzt die Gele-
genheit und melde dich bis 29. März 2006 an.

Dauer: 5 x 55 Minuten
Kosten: Fr. 58.–

Trainingszeiten:
(Bitte alle Möglichkeiten eintragen)

Mittwoch: 13.00–15.00 Uhr, ab 3. Mai 2006
Samstag: 08.00–11.00 Uhr, ab 6. Mai 2006

Anmeldetalon:
JA, ich nehme am Schnupper-Tenniskurs teil.

Name

Vorname

Adresse

Geburtsdatum

Telefon

Meine Teilnahmemöglichkeiten sind:
Mittwoch ab 13.00 Uhr
Samstag ab 08.00 Uhr
Ich habe schon an einem Schülerkurs 
teil genommen!!

Anmeldungen bis 29. März 2006 an:
Markus Werren, Kirchgasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 654 48 64



PEOPLE TO PEOPLE 
INTERNATIONAL
Chapter Interlaken / Berner Oberland
Die weltweit verbreitete, gemeinnützige
Kultur-Austauschorganisation sucht
noch einige Gastfamilien zur Aufnahme
folgender Jugendgruppen:

Aus Malaysia: Mi 5. bis Sa 9. April 2006
Homestays für 30 Students (3 1⁄2 Tage)

Ministrings Luzern (16 SchülerInnen):
1 Übernachtung nach ihrem 
Gratiskonzert vom Sa 20. Mai, 19.30 Uhr 
in der Kirche Bönigen

Bitte melden Sie sich bei Ernest Wälti,
Präsident, Bönigen, Tel./Fax 033 822 35 49
E-Mail: waelti@tcnet.ch oder Veronika Aebi,
Vizepräsidentin, Spiez, Tel. 033 654 87 10
E-Mail: vaebibula@hotmail.com

nächster Termin:
Mittwoch 22. 3. 2006

jeweils 19.30 Uhr
im Schulhaus

Informations-
abend
Kaufmännische
Ausbildungen. Hotel-Handelsschule

hotelleriesuisse. Handelsschule VSH. KV-Abschluss

10. Schuljahr. Berufswahlschule mit Praktikum. 23 Wahlfächer. Mittelschulvorbereitung

9. Schuljahr. Real- und Sekundarschule

Berufsbegleitende
Ausbildungen. Bürofachdiplom VSH. Handelsdiplom VSH. ECDL-Abendkurse

www.noss-spiez.ch

Fyre mit de Chlyne
Ostern 2006

Mittwoch, 29. März 
Mittwoch, 05. April 
9.30 Uhr in der 
Ref. Kirche Spiez  

Wir laden Mütter, Väter, Grosseltern und andere Er-
wachsene ein, gemeinsam mit ihren ca. drei- bis
fünfjährigen Kindern Frühling und Ostern zu feiern.
Ältere und jüngere Geschwister sind auch herzlich
willkommen.
Die Feier dauert eine halbe Stunde, anschliessend
sind alle zu einem Getränk eingeladen.

Team «Fyre mit de Chlyne» Spiez und
Pfarrerin S. Schneider Rittiner

R E F O R M I E R T E  K I R C H G E M E I N D E  S P I E Z
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Der Daniel im Löiegrabe
D Geschicht vo eim, wo muess kämpfe

Sonntag, 5. März 2006
um 10.00 Uhr
Ref. Kirche Spiez

Pfrin. Susanna Schneider Rittiner 
und Team

Kinderwoche Spiez 
«Mit Daniel in Babylon», 18.–21. April

Weitere Daten der 
familienfreundlichen Gottesdienste:
25. Juni, 20. August, 29. Oktober, 
24. Dezember 2006
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Aquarelle, Collagen, 
Zeichnungen

Gemäldeausstellung im Krankenheim Spiez

Otto Wenger

1. März – 24. April 2006

Öffnungszeiten:
täglich von 08.00 – 17.00 Uhr

Eintritt frei

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
www.krankenheim-spiez.ch
www.altersgerecht.ch

Mit unserem Partydienst haben wir Ihr Fest 
fest im Griff. Verlangen Sie eine Offerte unter
Telefon 033 655 40 40

SPORT & FUN
KANDERTAL GMBH

VIEL ERLEBNIS

Die besondere
A-Cappella Band
aus der Innerschweiz

Popschtars

CO-SPONSOR PARTNER PARTNER PARTNER

»Schneestern«-
Gewinner
Humorfestival
Arosa 2003

Michel Gammenthaler
Das mehrfach preisgekrönte
Duo aus Bern

FLÜGZÜG

Comedy Reichenbach

Allianz Suisse
Generalagentur
Jürg Heiniger
Bälliz 40
3601 Thun

Allianz Suisse
Agentur Spiez
Gygerweg 20
3700 Spiez

Vorverkauf
Sport & Fun Kandertal und
Bahnhofkiosk Reichenbach
Vorbestellung 033 676 35 36
oder info@sportandfun.ch
Preise
Vorverkauf CHF 29.–
Abendkasse CHF 36.–
Jugendliche
unter 18 Jahren CHF 25.–
Die Plätze sind nicht nummeriert.
Reservation nur für Sponsoren und Gönner.

MEDIENPARTNER

Kirchgemeindehaus 20.15 Uhr
Samstag, 25. März 2006
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Eltern-Kind-Singen
Liebe Sängerinnen und Sänger

Entwicklung mit Musik

Aktuelle Untersuchungen zeigen immer wieder,
dass das gemeinsame Singen viel zur positiven
und ganzheitlichen Entwicklung des Kindes bei-
trägt.
Seit Mitte Januar 2006 findet im alten Schulhaus
Spiezwiler ein weiterer «Eltern-Kind-Singen»-Kurs
statt. Der Kurs richtet sich an ca. drei- bis fünfjäh-
rige Kinder mit einer Begleitperson (Mutter, Vater,
Grosi, Gotti, Nachbarin…).

Ziele und Inhalte des Kurses:
– ganzheitliche Entwicklungsförderung durch
Musik

– das Kind in der auditiven Phase an die Musik
heranführen

– gemeinsam Lieder, Verse, Singspiele kennen
lernen

Musik für und mit Kindern darf nicht eine Frage der
Begabung sein, denn jedes Kind ist musikalisch. Das
Kind lernt, indem es spielt. Mit allen Sinnen nimmt
es Musik wahr, ist ganz Ohr, ganz Auge … Hier kann
ein Erfahrungsschatz wachsen und gefördert wer-
den – sei es um später ein Instrument zu lernen
oder auch «nur», um Musik ein Leben lang zu lieben.

Der aktuelle Kurs dauert bis zu den Frühlings -
ferien und findet jeweils dienstags, von 14.00
bis zirka 14.50 Uhr und mittwochs, von 9.00 bis
zirka 9.50 Uhr statt. Interessierte sind herzlich
eingeladen, in eine Lektion «hineinzuschnup-
pern» (bitte anmelden - DANKE!) 

Es ist kein Problem, auch jüngere Kinder mitzuneh-
men! Weitere Kurse beginnen nach den Frühlings-
ferien!

Weitere Informationen, 
Auskünfte und Anmeldung:
Marianne Maibach
Tel. 033 654 63 01,  mamai@gmx.net
Kindergärtnerin, Spielgruppenleiterin, 
Weiterbildung für Eltern-Kind-Singen 
am Zentrum für Musik in Solothurn

Telefon 033 654 15 25

Decor- und Tüll-Vorhänge / Raff
     Flächenvorhan

Bernhard Nussbaum
Schlüsselmattenweg 15
3700 Spiez
Tel. 033 654 62 19
Natel 079 613 56 63

NUSSBAUM GARTENBAU
• Biotopbau

• Gartenbau 

• Rasenmähen

• Sträucher und 
Hecken schneiden

3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen
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Spiel- und Waldspielgruppe Spiez
Gruppen in Spiez, Spiezwiler, Faulensee 

Es ist soweit, unsere Infobroschüren mit Anmel-
deformular für das Schuljahr 2006/07 liegen
bereit oder sind über unsere Homepage abrufbar
(Anmeldeschluss 10. Juni 2006).

In der Spielgruppe und Waldspielgruppe finden
Kinder Gelegenheit zum:
– freien, unbeschwerten Spielen mit gleichaltrigen
«Gschpändli»

– Freundschaften schliessen
– Konflikte austragen lernen
in einer fröhlichen, dem Alter angepassten
 Atmosphäre.

Das Spiel soll in der Spielgruppe in seinen verschie-
denen kreativen Formen im Vordergrund stehen.

Spielen - Singen - Basteln - Geschichten- 
Abenteuer - Malen -  Kneten – Spielen

Spielgruppe:
Zeiten: 8.30 – 11.15 Uhr 
Kosten: Fr. 13.–, Materialkosten pro Jahr Fr. 40.—

Waldspielgruppe: 
Zeiten: 8.45 – 11.15 Uhr oder 13.30 – 16.00 Uhr
Kosten: Fr. 13.–, Materialkosten pro Jahr Fr. 40.—

Detail-Informationen, Fotogalerie und Anmelde-
formulare für die Spielgruppe und Waldspiel-
gruppe 2006/2007 im Internet unter:   
www.spielgruppe-spiez.ch

Gerne stehen wir auch für telefonische Auskünfte
zur Verfügung!

Spiez/Wald
Jacqueline von Känel
Eigerweg 23, 3700 Spiez
Tel. 033 654 72 17, jvk@hispeed.ch

Spiezwiler
Marianne Maibach
Am Stutz 3B, 3700 Spiez
Tel. 033 654 63 01, mamai@gmx.net

Faulensee
Ursula Rüfenacht
Zaunmattweg 12, 3705 Faulensee
Tel. 033 654 57 87, uv.ruefenacht@bluewin.ch

Schneller im Internet
ohne Telefonblockierung 

mit einem

ISDN+ADSL
oder einem

Regionalantennen-Anschluss

Offerte und Ausführung

T R A U M H A F T
S C H L A N K
M I T r D E R
A R O M A T H E R A P I E -
W I C K E L M E T H O D E

DierAromatherapie-Wickelmethoderist
einerhochwirksame,rthermoreaktiverSchlank-
heitsbehandlungr mitr Aromaölenr zurr Ge-
wichts-,rundrUmfangsreduktion.rDieserMe-
thoderistrauchrbesondersrerfolgreichrbeirder
BekämpfungrvonrstarkerrCellulite.

W O H L F Ü H L E N r U N D r E N T S P A N N E N

Sodmattwegr11,rCH-3700rSpiez,rTel.r033r650r16r22,rFaxr033r650r17r22
www.beauty-oase.ch

VergessenrSierschlaffesrGewebe,runausge-
wogenrKörperproportionenrundrqualvolle,
anstrengenderDiäten.

WeitererTipsrundrInformationenrerhalten
SierunverbindlichrundrkostenlosrbeirIhrer
behandeldenrSchönheitsspezialistin.

MachenrSierjetztrIhrenrKennenlerntermin.
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protave
intensiverlebnis für die sinne...lernen wie von selbst!

protave
Intensiverlebnisse für die Sinne … Lernen wie von selbst!

Tag der offenen Tür
Mittwoch, 1. März 2006
Donnerstag, 2. und 9. März 2006

Dass Kinder gern in Bewegung sind, erleben wir je-
den Tag. Durch eine gezielte Wahrnehmungsförde-
rung mit allen Sinnen bekommen Kinder die Mög-
lichkeit, die Welt differenzierter wahrzunehmen.
Das Kind erwirbt durch eine Vielfalt an Bewegungs-
möglichkeiten, durch Veränderung der Erfahrungs-
welt, ein intelligentes Verhalten – es lernt. Begei-
sterung, Motivation und Neugier am Lernen werden
geweckt. 

Kinder individuell begleiten
Einzel-, Zweier- oder Viererunterricht
Förder- oder Lerneinheit dauert 50 Min.
Abklärung und Beratung bei Lernproblemen

… lernen durch handeln
… Fülle an Lernerfahrungen
… balancieren, klettern, rutschen
… drehen, schaukeln, wippen
… sich selbst etwas zutrauen
… erlebnisorientierte Kindergeburtstage
… Trimolin, vibrotaktile Massagen
… Kugelbad, Kirschensteinbad, Nivamatsch

Marianne Oesch
Arvenweg 4, 3600 Thun
Tel. 033 335 07 15, Mobile 079 382 09 00
protave@bluewin.ch, www.protave.ch

Einzel-,
Zweier-oder

Viererunterricht

Fülle an
Sinneserfah-

rungen

balancieren,
 klettern,
rutschen

lernen
durch

handeln

erlebnisorien-
tierte Kinderge-

burtstage

Förder- oder
Lerneinheit

dauert 50 Min.

Kinder
individuell
begleiten

Trimolin,
 vibrotaktile

Massagen

drehen,
schaukeln,

wippen

Abklärung und
Beratung bei

Lernproblemen

Kugelbad
Kirschensteinbad

Niveamatsch

sich selbst
etwas

zutrauen

designed by www.pinkpug.ch

protave
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protave

Förderverein 
für Kinder mit 

Wahrnehmungs- und 
Lernschwierigkeiten

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. / Fax 033 654 61 27
Natel 079 656 20 42

Jetzt aktuell:

Bäume und
Sträucher
schneiden

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Thunstrasse 72, 3700 Spiez, Tel. 033 654 55 55

Inhaber: Schneiter H.R./Bettschen Beat

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle 

Opel-Vertretung
für Spiez und Umgebung

OPEL

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 7334/033 654 33 43

THOMAS RUBIN
BESTATTUNGSDIENST
Bestatter mit eidg.Fachausweis,Verbandsmitglied

Wir beraten Sie gerne nach telefonischer Verein barung
bei Ihnen zu Hause oder an der
Seestrasse 34 · 3700 Spiez · Telefon 033 654 40 50

www.thomasrubin-bestattungen.ch
Daniel Lochbrunner, Rose-Marie Ruprecht, Daniel Abegglen,

Stefan Willen, Thomas Rubin und Ruth Rubin-Messerli
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Tagesschulen! Tagesschulen? 

Informationsabend anlässlich der Lancierung der
Tagesschulinitiative 
«Familienfreundliche Tagesschulen - 
Ein Gewinn für Gesellschaft und Wirtschaft»

Was sind Tagesschulen?

Vorstellen von verschiedenen 
Tagesschul-Modellen 

– Susanne Müller, Schulinspektorin
– Petra Spichiger, Schulleiterin 
Tagesschule Zollikofen

– Dominique Rast, Schulleiterin 
Tagesschule Stadt Bern

Die Tagesschulinitiative

anschliessend 

Podiumsdiskussion 
unter Einbezug des Publikums

Es laden herzlich ein am

Donnerstag, 16. März 2006, 20.00 Uhr 
Burgerstube, Lötschbergzentrum, Spiez

FrauenForum Spiez und Umgebung 
Elternrat von Kindergarten und Primarschule 
Delegiertensitzung des Elternrates Real- und Se-
kundarschule

Dienstag
Montag Freitag

Donnerstag
Mittwoch

Tagesschulen! Tagesschulen?
Was sind Tagesschulen?

Vorstellen von verschiedenen Tagesschul-Modellen
- Susanne M�ller, Schulinspektorin
- Petra Spichiger, Zollikofen
- Dominique Rast, Stadt Bern

Die Tagesschulinitiative

anschliessend

Podiumsdiskussion unter Einbezug des Publikums

es laden herzlich ein am

Donnerstag, 16. MŠrz 2006, 20.00 Uhr
Burgerstube, L�tschbergzentrum, Spiez

das FrauenForum Spiez und Umgebung und die
Elternr�te Kindergarten Primarschule und Oberstufe L�ngenstein

Delegiertensitzung des Elternrates
Real- und Sekundarschule
Elternrat  
von Kindergarten und Primarschule

S C H U L E N

garage

3762 Erlenbach, Tel. 033 681 11 63

Seit 1922

Offizielle Vertretungen

a
g

Urs Liebi

Auto- und Bootssattlerei
Sonnenstoren

Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

BFV Ver wal t ungen

AG

Diese Liegenschaft wird 
von uns optimal betreut

Unsere Anliegen und Ziele sind, den Wert erhalt
Ihrer  Lie genschaft zu sichern und Ihnen ein
sorgenfreies Besitzerverhältnis zu schaffen.

Sie erhalten technische, finanzielle und admi-
nistrative Bewirtschaftung inkl. Erstvermietung.

Individuelle Grabmalarbeiten
Fassadenrenovationen

Bildhauerarbeiten

Steinmetz- u. Steinbildhauermeister
Werkstatt: Mühlegasse 8, 3752 Wimmis

Büro: Sodmattweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 37 32
Fax 033 534 40 71

Mobile 079 316 67 02
www.iseli-steinmetz.ch

W. WEBER

Hofacherweg 1, 3704 Krattigen
Thunstrasse 59A, 3700 Spiez
Tel. 033 6547718 /079 7038819

Bedachungen
Zimmerei 

Innenausbau

Ihr Spezialist für:

Dachflächenfenster
Fassadenverkleidungen
Holzschindelarbeiten
Dachsanierungen
Solardachziegel
Reparaturen
Umbauten
Blitzschutz

Wenns ums
Dach geht. 

Ihr Dach decker -
spezialist der 

Region.

zbinden ag
Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore

Ausstellung und grosses Occasionslager
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Militär Spiel HEER
Unterstützt durch die Tambourengruppe des Rekrutenspiels 16-3

Promotionskonzert 2006
Direktion: Lt Michael von Rohr, 
Sdt Hans-Peter Ulrich

Mittwoch, 22. März 2006, 20.00 Uhr
Aula der Sekundarschule Interlaken

Eintritt frei (Kollekte)

4. Jungfrau Music Festival 2006
8. bis 15. Juli 2006

Für aktuelle Informationen:

Geschäftsstelle Jungfrau Music Festival
Postfach 79, 3800 Interlaken, Tel. 033 821 21 15,
Email: info@jungfrau-music-festival.ch
Homepage: www.jungfrau-music-festival.ch
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Freitag, 10. März 2006
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Wir freuen uns, werdenden Eltern und andern
Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung mit
Familienzimmer und Frühstücks buffet vorzustellen.

Erster Teil:  Information über Geburt 
und Wochenbett
Stillen und das Neu geborene

Zweiter Teil: Besichtigung der Geburten-
abteilung und der Gebärzimmer, 
Zeit für Fragen bei Kaffee und 
Kuchen

Anwesend sind ein/e Frauenarzt/ärztin, ein Kinder-
arzt, eine Hebamme, eine Wochenbett pflegende
oder eine Stillberaterin.

Informationsabend
der Geburtenabteilung

im Spital Thun
UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

Marco Rima mit NO LIMITS
NO LIMITS – Marco Rima präsentiert seine zweite abendfül-
lende Comedy Show.

NO LIMITS – virtuos und energiegeladen knüpft Marco Rima
nahtlos an Think Positiv an.

NO LIMITS – ein Comedy Spektakel, das die Zuschauer
begeistert.

Bestellungen via Internet: www.beo-tickets.ch (24 Stunden)

Hotline für Fragen und Bestellungen: Tel. 0900 38 38 00 (80 Rp./Min.) 

Vorverkaufsstellen: BEO Tickets Interlaken (Centralstrasse 4), Tourismusbüro
Interlaken, ZIG ZAG Thun, Krompholz Bern oder BLS Reisezentren Interlaken

West und Spiez.

Freitag, 17. März 2006, 20.00 Uhr | Casino Kursaal Interlaken – Fr. 55.– / 45.– / 35.–

Dieter Nuhr (D) mit – ich bin’s Nuhr
Dieter Nuhr ist der einzige Künstler, der sowohl den Deutschen
Kleinkunstpreis in der Sparte Kabarett und den Deutschen Co-
medypreis (beste Live-Performance) bekommen hat. 

Er beweist, dass Komik und Intelligenz sich nicht ausschließen.
Und dass jemand, der weiß wovon er spricht, trotzdem unglaub-
lich witzig sein kann. www.nuhr.de

Samstag, 29. April 2006, 20.00 Uhr | Casino Kursaal Interlaken – Fr. 55.– / 45.– / 35.–
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So Hinreise per Bahn nach Garda
Münsingen-Spiez-Brig-Milano-Peschiera
Transfer mit Kleinbus nach Garda, 
Hotel Poiano

Mo Vormittag: Garda individuell
Nachmittag: Ausflug in die Weingüter im
Valpolicella, evt. Museo Napoleone Rivoli 

Di Tagesausflug nach Verona mit geführter
Stadtbesichtigung:
Arena, Castelvechio, Piazza Erbe, 
Teatro & Museo Romano, 
Kirchen: San Zeno, St. Anastasia

Mi Zur freien Verfügung, Vorschläge: 
Garda Markt, Torri, Bardolino, Lazise,
Peschiera, Malcesine etc. (individuell mit
öffentlichem Verkehr)

Do Tagesausflug:
Autobus nach Mantua, Palazzo Ducale
Mittagessen in Mantua 
Weiterreise nach Vicenza, Teatro Olympico
Rückkehr nach Garda

Fr Tagesausflug mit Schiff ab Garda nach
Sirmione
Mittagessen in Sirmione 
Nachmittag: Grotte di Catullo, Sirmione
Rückreise mit Schiff nach Garda

Studienwoche Veneto
Hotel Poiano, Garda

Sonntag, 25. Juni 2006 bis Sonntag, 2. Juli 2006
Provisorisches Wochenprogramm:

V O L K S H O C H S C H U L E  N I E D E R S I M M E N T A L

Sa Vormittag zur freien Verfügung
Nachmittag mit Bus nach Verona,
individuelle Stadtbesichtigung
Abendessen in Verona
Abend: Opernbesuch Verona: «Cavalleria
Rusticana» & «Der Bajazzo»

So Rückreise per Bahn in die Schweiz
Transfer mit Kleinbus nach Peschiera
Peschiera-Milano-Brig-Spiez-Münsingen

Kosten:
ca. Fr. 1700.–/Person (im DZ, Halbpension)
ca. Fr. 1550.–/Person (im DZ, inkl. Frühstück)
Beide Preise inkl. Reise (Halbtax), Transfer,
Ausflüge, Eintrittskarte für Opernbesuch
(exkl. Verpflegung während den Ausflügen)

Interessiert? Melden Sie sich bei:
Volkshochschule Spiez-Niedersimmental,
Sekretariat, 033 654 94 44

Weltreligionen
Karma, Haddsch, Nirwana, Sabbat. Was bedeuten
diese Worte? Was steht hinter diesen? Es ist span-
nend und wichtig, die Welt-Religionen (Christen-
tum, Judentum, Islam, Hinduismus) verstehen zu
lernen. 
Leitung Helmut Kaiser, Pfarrer, Spiez
Kurs 131 Dienstag, 21., 28. März, 4. April 2006 
Zeit 20.00 – 21.30
Ort Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 45.—
Anmeldefrist 11. März 2006 

Telefonische Anmeldung beim Sekretariat, Tel. 033 654  94  44
oder per E-Mail an mail@vhsn.ch

«La Forza del Destino» – Macht des Schicksals
von Giuseppe Verdi – Operneinführung
Leitung Marianne Läderach, Münsingen
Kurs 128 Dienstag, 14. und 21. März 2006 
Zeit 19.30 – 21.30
Ort Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 40.—
Anmeldefrist 4. März 2006 

Kurse im März
V O L K S H O C H S C H U L E  N I E D E R S I M M E N T A L

Das Kursprogramm 
Sommersemester 2006 
nach Mitte März 
in Ihrem Briefkasten...
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C L A R O  W Ä L T - L A D E  S P I E Z

Artenvielfalt im Garten
Für HausgärtnerInnen liegt die Möglichkeit, et-
was gegen die weltweite Saatgutmonopolisie-
rung zu unternehmen, im eigenen Garten.
Wer selber gärtnert, kann durch die bewusste Sor-
tenwahl die Qualität der Gemüse selber bestimmen
und sich diese Genüsse frisch, direkt vor der Haus-
türe wachsen lassen.
In unserem Laden finden Sie eine vielfältige Aus-
wahl an Sämereien, die Ihren Garten und die  Küche
bereichern werden.
Garantiert gentechfreies Saatgut aus der biolo-
gischen Samengärtnerei Zollinger – jetzt im
 claro Wält-Lade Spiez.
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Veranstaltungen im März
Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG
18.02.–24.04. 8.00–17.00 Gemäldeausstellung krankenheim, Spiez
03.03. 19.00–20.30 Ausstellung Figuren Stiftung Bubenberg, Spiez
04.03. 9.30–13.30 Ausstellung Figuren Stiftung Bubenberg, Spiez
11.03.–25.05. Bethaniens Blumen blühen Bibliothek, Spiez
11.03. 17.00 Vernissage Bethaniens Blumen blühen Bibliothek, Spiez
24.03. 18.30 Vernissage Ausstellung Bemalte Foulards Gwatt-Zentrum, Gwatt
24.03.–22.05. 7.00–22.00 Ausstellung Bemalte Foulards Gwatt-Zentrum, Gwatt

BRAUCHTUM · MARKT
14.01.–18.03. 7.00–22.00 Griechischer Verkaufsstand Gwatt-Zentrum, Gwatt
04.03. 11.00–16.00 Sonnenfeier Gemeinnützigen Frauenverein Schulhaus, Hondrich
17.03. 16.00–19.00 Velo-Börse Spiez BKW FMB Energie AG, Spiez
18.03. 10.00–14.00 Velo-Börse Spiez BKW FMB Energie AG, Spiez

KONZERT · MUSICAL · THEATER · KABARETT
03.03. 20.15 Saxophonquartett Spectrum Kirche, Faulensee
05.03. 17.00 Kammermusik-Konzert, Corona Quartett Grosser Saal Inforama, Hondrich
10.03. 20.15 Wall StreetTheatre Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
11.03. 20.00 Jahreskonzert Jugendmusik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
11.03. 20.15 Konzert und Theater Hirschensaal, Einigen
12.03. 14.00 Konzert und Theater Hirschensaal., Einigen
12.03. 14.30 Jahreskonzert Jugendmusik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
17.03. 20.15 Konzert und Theater Hirschensaal, Einigen
19.03. 10.00–12.00 Ländlerzmorge Restaurant Bärgsunne, Hondrich
17.03. 18.30–2.00 Freezing Metal Nights Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
17.03. 20.15 Vera Bauer DorfHus, Spiez
18.03. 17.00–2.00 Freezing Metal Nights Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
24.03. 21.00 Konzert Patent Ochsner Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
24.03. 20.00 Konzert Little Venus Café Binoth, Spiez
25.03. 20.00–2.00 Unterhaltungs-Abend 

Trachtengruppe Spiez-Wimmis Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
26.03. 17.00 Tango2, Hommage à Piazzolla Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
29.03. 14.30–17.30 Senioren-Stubete, Kapelle E. Iseli Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
01.04. 20.00 Frühlingskonzert Musikverein Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez



Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch

KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72
info. www.movieworldspiez.ch
Kinoprogramm: jetzt und demnächst!
HANDYMAN
WALK THE LINE
DIE WILDEN HÜHNER
CASANOVA
PINK PANTHER
Sonderprogramm: 
Oliver Twist, Joe Siffert, Exit, U-Carmen
www.movieworldspiez.ch

Restaurant Movieworld. 
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

MOV I EWORLD
Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar • Pizzeria 
Billard • Dart • Hotel • Solarium  
Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

V E R A N S T A L T U N G E N  I M  M Ä R Z

KURS
06., 13., 20., 
27.03. 20.15–21.15 Qigong Singsaal Turnhalle Seematte, Spiez
07.03. 17.30–18.45 Yoga Bäuert-Raum, Einigen
08., 15., 22., 
29.03. 9.15–10.15 Qigong Oberlandstrasse 2, Spiez
23.03., 30.03., 06.04. 20.00 Töpferkurs HandWerkStatt, DorfHus, Spiez
24.03.,31.03., 07.04. 14.00 Töpferkurs HandWerkStatt, DorfHus, Spiez

LOTTO
04./05.03. 15.00 Lottomatch Militärschützen Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

SPORT · BEWEGUNG
07.03. 08.15 Wanderung vitaswiss Treffpunkt Bahnhof Spiez

VERSAMMLUNG · LEBENSHILFE · RELIGION
03.03. 19.00 Weltgebetstagfeier Katholische Kirche, Spiez
05.03. 9.30 Ich glaube nur, was ich sehe Christliches Lebenszentrum, Spiez
05.03. 10.00 Der Daniel im Löiegrabe Ref. Kirche, Spiez
12.03. 9.30 Glaube und Hoffen Christliches Lebenszentrum, Spiez
19.03. 9.30 Glaube und Tun Christliches Lebenszentrum, Spiez
26.03. 9.30 Glaube und Wachstum Christliches Lebenszentrum, Spiez
29.03. 9.30 Fyre mit de Chlyne Ref. Kirche, Spiez

VORTRAG · LESUNG · SEMINAR
05.03. 11.15 PhiloKafi «Leben ist Wachstum» DorfHus, Spiez
07.03. 20.15 Lukas Hartmann. 

Das Lesen fördern – aber wie? Bibliothek, Spiez
14.03. 9.00–11.00 Zyschtig-Zmorge Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
16.03. 20.00 Informationsabend zum Thema Tagesschulen Burgerstube, Lötschbergzentrum, Spiez
22.03. 20.00 Spielabend «Tichu» DorfHus, Spiez
24.03. 18.30 «Natural High» Skidokumentarfilm Movieworld, Spiez
30.03. 20.00–21.30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez
10.03. 20.00 Ein Abend für die Jugend DorfHus, Spiez

allround-mode
Second Hand Sport & Casual
Silvia Ringgenberg, Seestrasse 16
3700 Spiez, Tel. 033 654 04 88

Mo geschlossen
Di–Fr 9.00 – 11.00

14.00 – 18.00
Sa 9.00 – 14.00

Damen-, Herren- + Kinder-
Sport- und Freizeit-
bekleidung (bis XXL/Gr. 50)
Abendkleider
Schuhe + Taschen

Annahme Di + Do

ZURBUCHEN
HOLZBAU UND SÄGEREI AG

3702 HONDRICH TEL.033 654 67 40



BARBEN WASCHAUTOMATEN AG
Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w barben.ch w info@barben.ch

Reparaturservice aller Markenapparate ®✓

Beratung, Vorführung und Verkauf ®✓

Lieferung, Einbau und Installation ®✓

alles vom Profi ®✓

033 655 66 55

WASCHEN TROCKNEN KOCHEN KÜHLEN
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